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Die Bienen Tirols.
Von August Schletterer.

||m Jahre 187S veröffentlichte Ih'of.Dr. von Dalla Torr* den Schluss 
eines Verzeichnisses der tirolisclien Apiden. Seit dem Erscheinen 

dieser Fauna wurde in Tirol von verschiedener Seite gesammelt, und 
es wurden nicht nur neue Fundorte für bereits nachgewiesene Arten 
bekannt, sondern auch viele für Tirol neue Arten aufgefunden. Pies 
bewog mich, ein neues, vervollständigtes Verzeichnis zusammenzustellen.

Das Materiale hierzu sammelte ich zumTheile selbst in Südtirol, zum 
Theile stand es mir aus den Sammlungen der Hymenopterologen Hand- 
Ursch und Kohl zur Verfügung. Nicht wenige Stücke tirolischer Provenienz 
stecken in den Sammlungen des k. k. naturhistorischen Hofmuseums m 
Wieny die mir ebenfalls zur Verfügung standen.

Der Vollständigkeit wiegen und damit diese Schrift auch Sammlern 
dienen kann, habe ich auch die in Dalla Torres Verzeichnis aufgezählten 
Arten sammt Fundorten angeführt. Um Raum zu sparen, wurde aber, 
wo es angieng, eine Anzahl einander benachbarter und unter ähnlichen 
oder gleichen Verhältnissen gelegener Fundorte in einer allgemeineren 
Angabe der Gegend, z. B. Umgebung von Innsbruck, zusammengefnsst. 
Nebst der Bereicherung an neuen Arten erfuhr auch die Angabe von 
Fundorten, besonders was das südliche Tirol betrifft, eine bedeutend»* 
Vermehrung. Außerdem wurde bei der Nomenclatur der heutige Stand 
der Wissenschaft berücksichtigt und viele Arten, welche das Dalla 
Torre’sche Verzeichnis anführt, stehen daher in diesem unter einem 
anderen Namen. Wie ich endlich die Fundzeit durch Daten ergänzt hab»*. 
so habe ich auch zu den von Dalla Torre angeführten, von den betref­
fenden Thieren besuchten Pflanzen, soweit es meine Aufzeichnungen 
ermöglichten, jene Pflanzen, auf welchen die Tliiere gefangen wurden 
und welche früher nicht genannt waren, namhaft gemacht

Für Tirol neue Arten sind so in diesem Verzeichnisse aufgeführt.
darunter Repräsentanten von vier Gattungen (Ammobates. Biastes, D in.ru* 
und Rophithoides), von welchen das Verzeichnis Palla Torres kein« 
Arten enthält. Tm ganzen sind jetzt für Tirol 372 Bienenarten n;o h 
gewiesen. Während von diesen nur 33 Arten in Nord-Tirol nilein
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gefunden ^worden sind, also ungefähr !»% aller hier aufgezählten Bienen, 
sind lf>2 Arten, also 41% für Süd-Tirol allein nachgewiesen, die übri­
gen <nO%) sind beiden Landeshälften gemeinsam.

Ist auch immerhin die Angabe der Fundorte eine lange nicht er­
schöpfende, die Kenntnis der wirklichen Verbreitung vieler Arten daher 
noch recht lückenhaft, so ist nichtsdestoweniger der ungleich größere 
Reichthum an Bienen bemerkenswert, wie ihn Süd-Tirol im Gegensätze 
zu Nord-Tirol zeigt. Dieser Umstand erklärt sich jedoch leicht durch 
die obwaltenden Verhältnisse. Die Bienen des kälteren Nord-Tirol finden 
die ihnen zusagenden Lebensbedingungen ebensogut auch in Süd-Tirol. 
Mag auch vielen die tief gelegene Ebene, das heiße südliche Etschthal 
mit seinen Sümpfen und seinen sonnedurrhglühten, vielfach kahlen Ge­
hängen nicht Zusagen, so finden sie doch die Bedingungen ihres Fort­
kommens in ebenso reichlichem Maße wie etwa im wiesenreicheren lnn- 
thale auch in den höher gelegenen Thälern, z. B. Pusterthal und Vintschgau, 
und auf den üppigen Bergwiesen des Mittelgebirges, sowie auf den 
blumenreichen Alpenwiesen und -Matten der alpinen und subalpinen 
Kegion des südlichen Tirols. Der ungekehrte Fall aber gilt für Thiere, 
welche etwa die Tiefe des mittleren und unteren Etschthals lieben und 
welchen das viel rauhere Klima Nord-Tirols das Fortkommen nicht 
ermöglicht, ja welche noch in Süd-Tirol selbst die nördlichste Grenze 
Ihrer horizontalen Verbreitung erreichen. Es sind dies besonders die 
mediterranen Formen, 42 Arten, d. i. nahezu 12% all^r Tiroler Bienen. 
Dem Laufe des Etschthaies folgend kamen sie aus dem sonnigen Süden 
in das kaum weniger sonnige tirolische Etschland und fanden, wenn 
auch nicht durchaus, so doch stellenweise die Bedingungen ihres Fort­
kommens in Fülle. Abgesehen von den südlichsten Theilen Tirols, welche, 
wie z. B. die Gebiete von Ampezzo und am Garda-See, gegen Süden 
hin offen sind, sind es vorzugsweise die Gegenden von Trient, Bozen 
und Meran, welche in ausgezeichneter Weise den Aufenthalt mediterraner 
Thiere begünstigen. Die weite Thalebene von Bozen und bis Meran 
hinauf ist bedeckt mit üppigen Wiesen, hohe Gebirgszüge verhindern 
oder schwächen das Eindringen der kalten Nordwinde und ihre südlichen 
Geliänge, deren Felsengrund nur von einer diiunen Humusschichte an 
den weniger steilen Stellen, seltener aber dabei von einem dürftigen 
Waldbestande bedeckt ist, weisen bei der intensiven Insolation eine 
fast tropische Wärme, welche durch Ausstrahlung und vertical aulstei­
gende Luftströmung natürlich auch in der Mittelgebirgsregion und noch 
höher hinauf wirksam ist. Finden nun im genannten Gebiete nicht, wenige 
mediterrane Pflanzen, und zwar außer den Culturpflanzen auch genug 
wilde die Möglichkeit ihrer Existenz, so muss dies um so leichter der 
Fall sein mit mediterranen Bienen, welcln» nebst dem wannen Klima



sogar auch oft noch dieselben Pflanzen fanden, welche sie in ihrer ur­
sprünglichen. südlicheren Heimat zu besuchen gewohnt waren. - W ie 
für die mediterranen Pflanzen der Thalkessel von Brixen und die Gegend 
von Sehlanders so ziemlich genau die nördliche Grenze ihrer horizontalen 
Verbreitung bilden, so ist dies auch der Fall mit den mediterranen 
Thieren überhaupt und speciell mit den Bienen, welche aber im Gegensätze 
zu jenen bei ihrer großen Beweglichkeit und viel bedeutenderen Unab­
hängigkeit eine viel größere verticale Verbreitung haben.

Alpine Arten finden sich in Tirol 14, also kaum 4% aller tirolischen 
Bienen. Es sei bemerkt, dass hier als alpine Arten nur jene angeführt 
wenden, welche bisher nur in der alpinen oder höchstens noch dabei in 
der subalpinen Region, nicht aber zugleich in der Niederung beobachtet 
worden sind. Diese dürften wohl größtenteils Überbleibsel von Formen 
sein, welche in der dem Pflanzen- und Thierleben so günstigen Tertiärzeit 
eine viel weitere Verbreitung gehabt haben mögen und im Gegensätze 
zu vielen anderen, verschwundenen Formen ob ihrer größeren Accommo- 
dationsfahigkeit die darauffolgende Eiszeit an einzelnen, ihnen besonders 
günstigen Punkten Überstunden haben. In dem Maße, als sich in Eumpa 
nach der Eiszeit das Klima dem jetzigen näherte, mussten sie sich, nun 
an ein eisiges Klima gewohnt, nach Norden zurückziehen oder vertical 
nach aufwärts in die Hochgebirgsregion, wo sie, wie ihre durchschnittliche 
Seltenheit zeigt, eben noch als Reste einer ehemals zahlreicheren 
Bienenbevölkerung und getrennt von ihren Sehwesterthieren im Norden 
existieren.

Nimmt man nach ungefährer Schätzung, soweit sie eben nach dem 
Stande des gegenwärtigen Wissens möglich ist, als Zahl der bekannten 
europäischen Bienenarten 1200 an. so ergibt sich, dass für Tirol annähe­
rungsweise der dritte Theil davon nachgewiesen ist. Der Ausfall von 
etwas mehr als zwei Drittlieilen der europäischen Apidenarten masr in 
verschiedenen Umstünden seine Erklärung finden, so besonders in der 
verhältnismäßig geringen Ausdehnung des Areals, dessen Bienenfauna 
in der vorliegenden Arbeit behandelt wird, dann in seinen Terrainver- 
hültnissen als Hoclurebirgsland, wo nackte Felsengehänge und Waldbestand 
die mit blumenreichen W iesen bedeckte Niederung an Ausdehnung weit 
übertreffen, während gleichzeitig, wie es beispielweise im Innthale unp 
Etschlande ein immer häufigerer Fall ist, die Wiesencultur ptircli andere 
Culturen, in Südtirol besonders von Mais und der Rebe eingeengt wird, 
ferner im Fehlen der Steppenformation und damit der Steppenbewohner: 
endlich sind auch die Formen des Nordens und mediterranen Südens 
nur in bescheidenen Bruchtheilen in Tirol vertreten.

Von den 50 europäischen Apidengattungen. welche die Bestimmuno- 
tabelle in Dr. Srhrniedeknecht* Werke „Apidae Europa tat" ausweGt.



sind^alle in Tirol vertreten bis auf die zehn folgenden (Tattungen: 
Ammóbatóides Schenck, Biareolina Duf., Camptopaeum Spin., Epeoloides Gir., 
Lithurgus Latr., Melittoxena Afórate., Nomioid.es Sehende, Phiarus Gerst., 
Plistostrichía Momia, und Scrapter Lepel. Wie aber Biareolina 1 mit der 
(Gattung Andrena, und Scrapter mit der Gattung Alacropis2 zusammen­
fällt, so scheint mir auch die Existenzberechtigung einiger anderer 
dieser zehn Gattungen eine zweifelhafte, so dass also neun Zehntel aller 
europäischen Bienengattungen in Tirol ihre Vertreter haben dürften.

Benützt wurden bei vorliegender Arbeit außer monographischen 
und anderen kleineren Aufsätzen von Dr. von Dalla Torre, Foerster, 
D r. Gei'stäcker, Hagen, Dr. Kriechhaumer, Dr. Aforawitz, Dr. Sagemehl, 
Walther Schmied folgende Werke:

Schenck: Beschreibung der nassau'schen Bieuenarten (Jahrb. des 
Vereins f. Naturkunde im Herzogthum Nassau 18521).

Smith: Catalogue of Hymenopt. Insects of British Mus. Part I 
and II, 1853—54.

Smith: Catalogue of British Hymenopt.(Hees of Great Britain), 1 ,1855.
Schenck: Die nassau’schen Bienen (.lahrb. des Vereins f. Naturkunde 

im Herzogthum. Nassau, IWW).
Thomson: Hymenoptera Scandinaviae, II, B. 1872.
v. Dalla Taire: Die Apiden Tirols, Schluss 1878.
Otto Schmiedeknecht: Apidae Europaeae, 1882—8G.
Für erhaltene Unterstützung bei Abfassung vorliegender Arbeit 

erlaube ich mir hier meinen wärmsten Dank auszudrücken: der Intendanz 
des k. h. naturhistorischen Hofmnseums zu Wien für die gütigst gestattete 
Benützung der Sammlung und Bibliothek, meinen Freunden Anton Hand 
Ursch, Mag. Pharm, und Franz F. Kohl, Assistenten am k. k. natur- 
historischen Hofmuseum für das mir zur Benützung überlassene Material, 
Herrn Alois Rogenhofer, Gustos der entomologischen Abtheilung des 
k. k. naturhistorischen Hofmuseums für die mir in liebenswürdigster 
Weise ertheilten Auskünfte und meinem geehrten Freunde Pmf. Dr. 
Otto Schmiedeknecht in Qumpeida (Sachsen-Ad enburg\ sowie Herrn Dr. 
Paul AiagreJti in Canonim d'Adda (Lombardei) für die mir freundliehst 
zur Verfügung gestellten Notizen.

1 B ia re o lin a  D u f. wurde ron K o h l (F a u n a  von IIern*fein in Niederntferrfich , I I .  Theil 
2 . Halhhand, Hymenopt. von A. F .  Royenhofrv und F . F .  K o h l. 188ft) als pigmo Gattung 
fdngezogen, Als zur Gattung Andrena  gehörig, au« welcher pío hervorgesangen M . S ie  
wurde nur Abgetrennt infolge des MAngel« der zweiten KubitalqnerAder, wie Ähnliche Fülle  
Kold in mehreren seiner Arbeiten besprochen hst und ich in meiner Monographie der 
Gattung E r a n ia  ( Verhandl. der k. k. zool.-hot. (leselbch. in Wien. p. fl, 1880) nnclige'vie«en 
habe. Mit A n d r in a  hat B iare olin a  alle OattnngsmerkmAle und sogar die Haarlocke an 
den Sehenkelringen gemein.

1 Nach Erichson in Ayassiz Nomenclátor zoologiru». p SO, 1342—46.
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A bkürzungen : DT =  Dalle Torre, H =  Handlirsch, K =  Kohl, M =  Mann. R — 
Rogrnhofer, Sch =  Schmiedeknecht, S =  »Schletterer.
N.T. =  Nord-Tirol, S.T. =  Süd-Tirol, Med. =  Mediterran.

Die als neu nachgewiesenen Fundorte und von den betreffenden Insecten besuchten 
Pflanzen sind eureiv gedruckt, die seit dem Erscheinen des Veraeichnisses Dalla Torre’s 
für Tirol als neu angeführten Arten und Gattungen mit einem * versehen, die Fanereit 
ist durch di« Monatsnummer ansgedrückt.

Apis L . Honigbiene.

A. melifica L.
Durch ganz Tirol von der Thalsohle 

bis zur Holzgrenze und in einzelnen 
Stücken bis zu den Gletschern —
3300 m.

Bomb US Latr. Hummel.

B. agTOrum Fab. ( =  muscorum Linn. 
DT).

N.T. Umgebung von Innsbruck, 
Voldertbal, Allbach, Achenthal, Pluin- 
serjoch, Patznaun; Rentte (K).

S.T. Großglocknergebiet, Virgen- 
thal; Schlmlerbach (M ); EnnebeTg. Bri­
xen; Bozen (K); Schloss Tirol; Terlan 
ti. St. Paul* (S J ;  Kartitflch. Ganz einzeln 
irn Grödnerthalc ( Sch).

d  8.—o., 9 0.—8., 9 f>.—ü. Bis 
J400 m. Auf Campanula pusilla, 
Euphrasia officinalis, Anchnsa officinalis 
u. Echivm vulgare (S ). Sehr häufig.

B. agrorum var. paseuonim Scop. (— 
paseuorum Scop. D l' =  italicus 
Fab).

N.T. Innsbruck. Sehr selten.
S.T. Brixen, Klausen, Meran; Kg-

genfhaf u. Ratze* sehr häufig (Sch). Bozen: 
St, Paulen. Cava leer (S j ; Monte Baldo.

d  9  f>.— S. A u f Agritnnnia Kupaloria. 
Althaea rosea, Rosmarinus affinnnli* u. 
Centaurea Jarea [S). Sördlich ron Jlozen. 
Selten.

*B. alpinu8 L.
N/r. ötzthal (D T). Pa*fene ('St«"-

tlinger
S.T. Großglockner (M ). Alpin.

I B. altiöola Kriechb.
| N.T. Mittelgebirge, um Innsbruck,
I Patznaun. Gurgl, Hinterriss, Kflthai, 

Kufstein-Sewi, Pluinserjoch, Brenner.
S T. Enneberg, Großglocknergebiot, 

Rodeneck, Schloss Tirol, Passeier 
I (St. Leonhard, Zieloralpe), Hinterseo- 
i alpe, Rosszähne [Villnössthah. Rentsch 

(bei Bozen), Schluilerltach w. ('ortino (ftf'. 
Trafoi (R).

d  8,. 9 r*.—0. Bis 3imh» m. Auf 
i Calluna vulgaris, Trifolium rubens, 
i Linaria vulgaris. Arnica montana. Gir- 

sium spinosis8immn, Bartsia, Anemone 
alpina, Pedicularis.
B. arenicola Thoms.

N/r. Umgebung von Innsbruck ■ DT).
Sehr ¡»eiten.
B. COgnatüS Steph. ( — senilis Fab. 

sub a DT).
N.T. Anger bei Innsbruck.

! S.T. Virgentbal, Brixen, Weg zum 
Rittnerborn; St. l\tul* (Sj.

d  ü.— 8. 9 7. Salvia pratensis: 
Pnmella vulgaris (S). Selten. j
B. confusus Scbenck.

N/r. Umgebung von Innsbruck.
S.T. Großglockner f M j : Iltenthal tSi ;  

Monte Baldo, Altissimo, Canaletto.
d  9 7. — !*., 9 Auf Astragalus 

Onobrycbis, Heliopsis patula, Galluna 
vulgaris. Prenanthes purpurea; Vmnella 
vulgaris (S). Selten.
B. distinguendus Moraw.

N/r. Absam. Sehr selten.

*3. Gerstaeckeri Maraw.
Tirol (Alpen).
S . T .  Ratzes. A u fstie g  zum S > > }e r n.

Spätsommer. A uf Aeonifnm (Srh). .\'p>n.
Selten.
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B. hortonim L.
Ifttrch ganz Tirol häufig, cf 7.— 9., 

9 <J.— 9 ., 9 «.—9. Bis 29oo m. Auf 
Aconitum Napellus, Epipactis latifolia, 
Astragalus Onobrychis, Althaea offi­
cinalis, Veratrum alburn, Teucrium 
Chamaedrys, Senecio Jacobaea, Cirsium 
spinoßissimum, Taraxacum officiuale, 
Viola tricolor, Lamium maculatum, 
Lamium album, Melilotus arvensifl.
B. hortonim L. var. ligusticus Spin. 

( =  ligußticuß Spin. DT).
.N.T. Umgebungvon Innßbruck u.Hall. 
S.T. Meran, Bozen (K), St. Pauls ( S ) ; 

Riva.
<j 4.—5., 9 B.— 8. Kaum bis fiOOm. 

Auf Labiaten, Lamium alburn: auf 
Gladiolus communis, Salvia- glntinosa, 
Salvia officinalis, Veronica spicata (S).

B. hortomm L. rar. ruderatus Fab.
( =  ruderatus Fab. DT).

N.T. Umgebung von Innsbruck; 
Beulte (K ).

S.T. Partßcbins, Grieß; Bozen und 
Kollern (K).

cf 8., $ 9 5.—8. Bis r»on—800 m. 
"Auf Cirsien, Echium vulgare u. Linaria 
vulgaris.
B. hypnorum L.

N.T. Umgebung von Innsbruck und 
Hall, Volderthal, Fortschellerjocli.

S T. Nauders, Stilfscrjocli, Groß­
glocknergebiet, Enneberg, Sehluderbach 
und Bozen (M).

cf fi. Biß 2ß00m. Auf Prunella
grandiflora, Carduus nutans, Onopardon 
Acanthium.
B. lapidarius L.

Durch ganz Tirol häufig. 
cf 6 .-9 ., 9 7 .- 8 . ,  9 9.—8. Bis 

2000 m. Auf Erica, Primula, Cala- 
mintiia officinalis, Origanum vulgare, 
Lamiurn maculatum, Compositen; Calen­
dula vulgaris, Antirrhinum majns, Cirsium 
arvense fS j.
B. lapponicus Fab.

N.T. Pfriemes, Hallthal, Thaurer- 
alpe, Patznaun, Otzthal, Zunderberg, 
Stailenalpe, 8onnenwendjoch.

S.T. Großglockner, Schfnderbnrh, Monte- 
piano (M), Pusterthal (If) . Stiffserjoeh (R), 
Ratzes (Sch), Jocligrirnm. Brentagebiet, 
Monte Spinale, Monte Baldo.

rf 9 9  7.— 8. Biß 9000 m. Alpin.

B. Latreillellus Kirby ( =  subterraneus
L. DT).

N.T. Gallv/iese und Anger der Inn­
auen bei Innßbruck.

9 fi. Bis 1000 m. Auf Salvia pratensis 
u. verticillata. SeJir selten.

B. mastmcatus Gerst.
N.T.Untcrinntlml, Achenthal.Volder- 

tlial, Umgebung von Innsbruck, Scofeld, 
Hinterriss, Otzthal, Patznaun.

S.T. Großglockncrgebiet, Pustcrthal, 
Enneberg, Sehluderhach (M), Jocbgrirnm, 
Fulgorida, Ultc.nthal (S ); Ratzes, häufig 
und massenhaft am Schiern ( SchJ.

cf 7.—9 , 9 (I.— 9., 9 7.— 8. Bis 
28oo m. Auf Compositen, Crepiß aurea, 
Senecio Jacobaea, Cirsium, Prenanthes 
purpurea, Klee, Trifolium montanum, 
Lotus corniculatus, Phyteuma liemi- 
spbaericum, Melilotus arvensis, Calluna 
vulgaris, Galeopsis, Lamium maculatum, 
Salvia pratensis, Ballota nigra, Vacci- 
nium Myrtillus, Aconitumarten (Seit), 
Cirsium spinosissimum n. Solidago Virga 
aurea (S).
B. mendax Geist.

N.T. Kaiscrgebirgo bei Kufstein. 
S.T. Zieleralpe, Jocbgrirnm; Trafoi 

(R ).
cf 9 x. Bis 2500 m. Auf Ballota 

nigra. Sehr selten.
*B. mucidus Gerst.

Tirol (Sfaudinger). Alpin.
B. pomorum Panz.

N /r. Umgebung von Innsbruck, 
Sillthal. Acbentlial.

S.T. Großglockncrgebiet, Bozen, 
Mals; Ultenthat (S).

cf 8., ? i;., 9 5 .-8 .  Bis 2800 m. 
Auf Asperifoliacecn z. B. Echium; 
Viburnum Lantana,LoniccraXylosteum, 
Hyperium, Eupatorium cannabinum, 1 >i- 
gitalis ocbrolenca, Brassica, Mcdicngo 
sativa, Cirsien; EpVohium montanum (S ).



B. pomorum Panz. var. elegans Seidl 
( =  mc9omelas Gerst. DT).

N T. Innsbruck, Thaurer Schloss, 
Pfriemes, Stubai, Patznaun, Gurgl.

S.T. Enneberg, Großglocknergebiet, 
Timml- ii. Zielalpe, St. Leonhard u. 
Rabenstein in Passeier, Rittnerhorn, 
Dolomite von S.T. Monte Baldo, Monte 
piano, Lana (S )y Bozen (K )f Stilfserjoch 
(R), Mendelpass ( SJ, Schiern (Sch).

S  5.— 8., 9 0.—9., ? 7. —8. Bis 
2600 m. Auf Salvia verticillata, Sca- 
bioßa columbaria; Carduus hemisphae- 
ricus (S).
B. pratorum L.

N.T. Umgebung von Innsbruck, 
Volderthal, Sonncnwendjoch, Silltlial, 
Patznaun, Soefeld, Landeck, Brenner.

S.T. Großglocknergebiet, Stilfserjoch 
( R ) ; Ratzes (Sch); Nanders, Mals, Meran, I 
Zieleralpe, Bozen u. Kollern (K )y Ennc- | 
bérg, Schlnderbach, Monte pianoy Val 
popena (AmpczzoJ (M ), Jochgrimm, 
Schiern, Torregno, Brentagebirge, 
Monte Baldo, Dolomite von S.T.

cf 7. — 9., $ 7 .-9 . ,  9 8. Bis 2800 m. 
Auf Lotus corniculatus, Prunella grandi­
flora, Aconitum, Rhododendron, Leon­
todón, Centaurea montana.
B. Rajellus Kirby.

N.T. Mittelgebirge von Innsbruck, 
Zirl, Stubaithal, Achenthal, Volderthal, 
Patznaun.

S.T. Großglocknergebiet (M), Stilfser- 
joch ( R ) ;  Kaltem u. St. Pauls (S ),  
Bozen (KJ. Timmlalpe, Zieler- u. Hinter- 
seealpe, Enneberg, Ritten, Kartitsch. 
Monté Baldo, Dolomite \̂ >n S.T. Gröd- 
nerthal (Sch).

cf 7 .-8 .,  9 6 .-9 . ,  2 6 .- 7 .  Bis 
28(H) m. Auf Alectorolophus major, 
Lamium, purpureum, Vicia sepium, 
Cirßien: Carlina vulgaris, Helianthemum 
vulgare u. Salvia glutinosa (S ).

B. Scrim8hiranu8 Kirby ( =  martes 
Gerst. DT).

N.T. Innsbruck, Zirl. Lafatsclieijoch.
S.T. Schlnderbach (M': Bozen (K ).
S 7., 9 7.—8. Bis 22-0) m. Auf 

Salvia verticillata. S^hr selten.

j B. silvarum L
1 N T Innthal von Kufstein bis Ituh 
I bruck, Volderthal, Ilinterriss, Landcck, 

Beutle (K'>.
\ S.T. Virgenthal, Grubenberg, Weis 
i senstein. Enneberg, Brixen. Pnsseier. 
: hieran, Grödnerthal (Sch). (Bozen) (R , 
j Kollern (K )y Klobenstein. Nogarö, Tm 
i cegno, Monte ßaldo. 
i cf 8, — 9., $ 7.— 9 5.—s. Bis 

gegen 2000 m Auf Cailuna vulgaris, 
| Salvia pratensis, Lamium purpureum. 
I Ancbusa officinalis. Echium vulgare, 
i Stachvs recta Polvgala Ohamaebnxus. 
* Trifolium pratense.

B. soroensis Fab. ( =  soroensis Dnhll» 
=  proteuß Gerst. DT).

N.T. Unterinnthal, Volderthal, Achen 
thal, Ilinterriss. Patznaun.

S.T. Großglocknergcbiet, Innichen, 
Enneberg, Zieleralpe, Timmelalpe und 
St. Leonhard in Passeier; VRenthal s/. 
Weg zum Ritterhorn, Kartitsch. Monte» 
Baldo, Dolomite von S.T.; Grödnerthal 
(Sch); vor. Proteus Ratzes (Sch).

cf 9 6 .-9 ., ? 6. — S. Bis 2*'H» nt. 
Auch Scabiosen. z B. Scabiosa co­
lumbaria. Senecio Jacobaea, Cirsien, 
Campanula barbata, Euphrasia offici­
nalis und Origanum vulgare: Ifieraciuvi 

j mnrorum. Kupatorium cannahinum und 
I fYunelln vulgaris ( S).
| B. terrestris L.

Durch ganz Tirol, rf <». — 9., ? 7. — 
i j? i».— S. Bis über 26fn) m.

Auf Compositenköpfen, Solidago 
Virga aurea, Valeriana montan a, Ade 

! imstvles alpina, Origanum vulgare, 
Thymus Chamaedrvs, ferner auf Car- 

: dims hemisphaericiH, Dip*acu* silvestris. 
Thymus Serpyllum und Salvia ofßcinalis (Sj.

A. variabilis Schmiedek. ( =  senilis 
Fab. suh h DT'.

! N.T. Umgehung von Innsbruck, 
Stubaithal. Achenthal. Kufstein.

ST. Enneberg, Zielalpe, Brixen, 
Partschins, Boz en.Ca’varienherghei Bozen, 
Ratzes und Grödnerthal i Sch). Ritten. 
St. Pauls fS ). Trient, Nogare, Torcegno. 
Monte [Iaido. Loppio, Canabtt»,
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Castello di Brentonico, Monte Borcolo, 
Altissimo; Storo (Magretti).

cf r,.— ÍL, $ ? 5 . - 8 .  Bis ‘2000 m. 
Auf Calamintha Acinos, Lnmiuin album, 
Salvia glutinosa, Thymus Serpyllum, 
La mi um purpureum, Stachys recta, 
Euphrasia Odontites, Veronica Rpicata, 
Vicia sepium, Medicago arvensis, Astra­
galus Onobrychis, Kubus fruticosus, 
Eupatorium cannabinum, Cal lima vul­
garis, Dipsacus flilveRtris, Cirsien und 
Mentha vulgar iß, Lgthrnm Salicaria (Sj.

B. yariabilis Schmiedek. var. tristia
Seidl

S.T. Bozen u. Levieo (KJ. cf $ ? 7. — 8.

PsithyrU B Lepel. Afterhummel, Schma- 
mfzcrhummel.

Ps. Barbutellus Kirby ( =  saltuum 
Panz. DT).

NT Kufstein, Allbach, Zielnlpe, 
Götzens, Paschberg, Heiligwasser, Mut­
ters, Stiibaithal.

S.T. Enncberg, Torcegno. 
cf ¿ 7 . — 8. Auf Centauren, Cirsium, 

Scahiosa (Sch). Selten.

Ps. campestris Panz.
Ganz N.T.
S.T. Nauders.Mals. Enneberg. Brixen, 

Meran. Bozen, Kollern (K), Sarnthal, 
St.Paul*(S), Sieginundskron, Ratze*(Sch), 
Torcegno, Condino.

<S ? 0.—Ü. Bis l.'JOOm. Auf Com­
posite», Cirsien, Dipsaceen, Scabiosa 
columbaria, Eupatorium cannabinum, 
Baragineen, Dieteln und Solidago {Sch).

Ps. lugubris Kriechl» ( — mnxillosus 
Klug DT).

S.T. Torcegno.
cf Hochsommer und Herbst. Auf 

Disteln. Sehr **tten.
Ps. quadricolor Eepel.

N.T. Kufstein, Georgenberg, Allbach, 
Vo.ucrthal bis auf die Stiftalpe, Heilig- 
wasger.Thaureralpe,Paschberg, Seefeld.

S.T. Enneberg, Zieialpo, Hintersee­
alpe, Großglockner (M), Franzenshöhe (R); 
Mitterbad im Ultenthal (S).

<$ 7. - 9 0. —7. Auf Compositen,
wie Cirsien und Arnica montana 
(Kriechbaumer). Cirsium palusfre (S). 
Ps. rupestris Fab.

N.T. Brixlegg, Allbach, Tlmur, 
Thaureralpe, Paschberg, Ileiligwasser, 
Patsch, Götzens, Igels, Zirl, Nockhofe.

S.T. Meran, Bozen, Weg auf das 
Rittnerhorn, St. Paul* (S ); Ratze* (Sch).

cf ? fi.— 0. Bis l ‘2r»o m. Auf Com­
positen, z, B. Cirsien und Centaurea; 
au f Jfeliehrgsum hracteatum u. Carduu* 
httmisphaericu* (S ); a u f Disteln und Soli­
dago (Sch). Xicht eben seifen.
Ps. vestalis Fourc

N.T. Innthal von Kufstein bis Zirl, 
Achcnthal, Vnlderthnl, Sillthal

S.T. Mals, Ratze*(Sch). Bozen, Brixen, 
Enneberg; Schluderhach, Monte piano, 
Cortina, Me*urina*ee (M).

rf } <».— 0. Von der Thalsohle bis 
gegen Jooo m. Auf Disteln und Echium. 
Nacli GerstHcker bei Kreuth an der 
baieriscli-tirolischen Grenze auf Eupa­
torium cannabinum, Salvia glutinosa 
und V»Ttirillnta; auf Disteln und Soli­
dago (Sch).

Ps. globosus Eversm. ( =  globosus 
Kriechb. DT).

N.T. Kufstein, Angerberg, Allbach, 
Schwaz, WattenR, Ileiligwasser. Pasch­
berg, Natters, Achenthal, Brenner.

S.T. Enneberg; Bad Ratze* am 
Schiern (Sch).

cf 7. —0., ? 7. Bis l.'loo m. Auf 
Compositen, Dipsaceen, Cirsium spi- 
nosissimum; Disteln und Solidago (Sch).

A n th o p h o r a  Latr Pelzbiene,
Schnauzenbiene.

A. aestivalis Panz.
N.T. Eingehung von Innsbruck, 

Götzens, Matrei, Hall, Jenbach. Achen­
thal, Kitzbüchel, Kufstein.

S.T. Brixen.
cf f».— 0., f». — H. Auf Earnium

I purpureum, Astragalus Dnohrychis,
, Trifolium.



A. albigena Lepel.
S.T. Hoi Bozen, Eisakauen, Ilnslach, 

Gries. Tscheipenthnrm (Kriechbaumer, 
Kf II), Snrnthal, Riva.

? 7 .-B . Med.
A. flabellifera Lepel 

S.T. Meran. 
d  9. Sehr hÄufig. Med.

A. forcata Panz.
N.T. Innsbruck, Egerdach, Matrei. 
S.T. St. Leonhard nnd Rabenstein 

in Passeicr, Trient.
?

A. fulvitarsis Lepel.
N.T. Innsbruck, Berg Isel.
?  ft. Auf Astragalus Onobrvchis.

A. garrula Rossi.
S T. Bei Bozen. Eisnkauen. Haslach, 

Gries, Tscheipenthnrm, Bozen (H).
d  ? 8. Med.

*A. intermedia Lepel.
S.T . Dozen (JO- 
d  Hochsommer. Med.

A. nidnlans Lepel.
S.T. Bozen, Gries, Riva (Kriech!».). 
? R.— \)% Med.

A. parietina Fab.
N.T. Zirl, Gntzens, Sellrnin. Weiher- 

burg bei Innsbruck, Berg Isel. Gnnden- 
wald bei Hall.

S.T. Passeier, Meran. 
d  7., 1 7. Auf Astragalus Ono­

brychis und Scabiosa columbaria.
A. pilipes Fab.

N.T. Umgebung von Innsbruck. 
S.T. Brixen, Villnossthal. Trient, 

Dozen (K u. M). Runkelsfein hei Dozen (K). 
d  i  4. — ft. A nf Cyfisns hirsute* <K),

Lamium purpureum, Anchusa officinalis 
und Salix arten.

A. quadrimaculata Fab.
N.T. Berg Isel. Stiickelosteig.
S.T. Stilfserjoch ; Dew cm ( \fa*jr*tf: >. 
d  7. Anf Origanum nnd Thymu*»

*A. retusa L.
S.T. Dozen tM). ? <*.

*A. senescens Lepel.
S.T. Doten hanfig; I.atsch (hi), 
d  ? 7. Med

*A. tarsata Spin. ( =  llahropoda ezo- 
nafa Smith. 1)

S /r .  Nf. Ihn ls(S ), Do-rn 1M), hUhharh 
hei Do zen ( K d  *,mh ° n A " ft ' n o* Aprd »» 
grosser Zahl). A n f Cyiisve htreufne, C'r-<- 
nilla Emervtj Colnfen orhoreseens, dh-  
choma hederarea nnd ¡.aminmartm f h ■.

d  J 4 .-8 .  Med.

Saropoda Latr. Dewi'iene.

S.bimaculataPanz. < =rrn?undntaPairz.
N.T. Innsbruck
S.T Dozen11D, \ otdaim ( ’fmhrothni f h i 
d  ? 7. — s.

Xylocopa Latr. Hod..>•. Zi t n -
mnnn*biene.

X. cyanescens Gerst.
S.T. Bozen. Tscheipmthurm. 
d  ? S. Med.

X. valga Gerst.
S.T. Brixen, Bozen, Tscheipentliurm: 

dries (hi).
d  ft. ? ft.- 7. Anf Iri«, Ornitlm- 

galum. Veronica spicata. M*d.
X. violácea Poda.

N.T. Friedhof nnd Ilunirerburg bri 
Innsbruck, Vols, Kersehbuchhof, Hall. 
Fiecht.

*) Der HauptiiDtersrhied der von Smith ausgestellten Gattune Ilohrojt^h von 
der Gattnne Anfhojdiora liegt nach »hm (Cat. of Hym. Ine. of Drit. Mu*. Dn t̂ II. 
p. 318, 18d4) in der Form des Fliigelgeflders — rthe fre i recurrent nerrure unitinv vifh 
the eecond trnn+veree cnhitnl nervwe”. — Nachdem IJahropoda in den char.-iktpnsfiichen
Merkmalen, z. B. in der Form nnd Bewimperung der Beine n. s. w., mit Anfhophora 
vollkommen fthereinstimmt, so cenflgt meiner Ansicht nach der Umstand, dass die erst« 
Discoidalqnerader anstatt, wie es gewöhnlich der Fall ist, in der Mitte zwischen der 
zweiten nnd dritten Cnbitalqnerader, nächst oder mit der zweiten Cubitalqnmder mündet, 
keineswegs, nm sie als eigene Gattnne von Anfhophora abzutrennen.
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 ̂ í* '1' Hilván, L'ingebung von Bozen
♦ hiurlig . Meran, Trie nt (K), l\edazzo
• '<•/ Irseru (S i, Arco.

..f * ti.— i», liii gegen 1000 m. Auf 
Lathyrus pratensis und Veronica bpi­
c a ta ;  au/ Glicine sinensis (K), ferner auf 
i.iluJ»ultutß íltlichiysutn bracleatum, Salvia 
‘j!< !'H>jsa, Chty»authemuin leucanthemum und 
Pru afila vulgaris (S).

E u c e r a  ^cop. •) Hornbiene. 
t— Tetralonia Spin. =  Macrocera 

Latr. DT.)

*£. ckrysopyga Perez. ( =  favosa 
Moesary

>T. h,u,< <M>. i  (i. Med.
*E cm erea Lepel. 

n .T. .v. Pauls (Sf.  
j 7. Auf Srabiosa arvensis (Sj. Med.

*E. confusa Krieclib. ( =  iuterrupta
Baer

i>.T. Basen (Mi. i  7.
E. longicarnis Scop.

V T . Umgebung von Innsbruck bis 
/ u l  und Hall.

S.T. Brixen, Bozen, Gries uiul St. 
J;*rina bei Jtoten (K), St. Pauls (S }, 
Trient. Torcegno.

S  h .— 7. 9 0 .— 7. Auf Salvia ofti- 
c in lilis. Cirsien, Vieia, A stragalus Ono- 
bryelii»; Utaseolus rnultiflurus (S).

E. lythry ( ~  T etra lon ia  lytbri D T )
^clienck.

S.T. Trient.

E. malvae • =  T etralonia m alvae D T )
Ko»oi.

ST. >iegiuundskron bei Bozen.
,f s Med. 1

i E. pollino8a (=  Tetralonia ¡polliuosa
j DT) Lepel
| S.T. Bozen (Al), Calvarienhery bei 
j Bozen (K), Sieymundskron bei Bozen (Sch), 
i Civezzano.
| cf 9 b .— 7. Häufiy. A u f Centauren 
i (Sch). Med.
I E. ruficomiß ( =  Tetralonia ruficornis 
| DT* Fab.

S T. Lugano im Fleimsthal, Auf 
Inula. Mtd.i
E. salicariae ( ~  Tetralonia salicariae 

DT) Lepel.
S T. Siegmundskron bei Bozen, cf 8.

Meliturga Latr. Schwebebient.

M. clavicomis Latr.
S.T. Bozen, St. Justiua bei Bozen (K). 
cf 9 b. — 7. Auf Onobrychis sativa.

Macropis Panz. Schenkelbiene.

M. labiata Panz.
S.T. Bozen (K), Siegmundskron bei 

Bozen, 
cf 7 .-8 .

Systropha Illig. Spiralhorubienc, 
Knaulbiene.

S. curvicornis Scop.
S.T. Siegmundskron, Tsckeipen- 

tbumi, Gries, Haslach bei Bozen, Bozen 
(K  und l.etocha).

cf 9 7 . - 8 .

Collete» Latr. Seidenbiene, Bandbiene. 

C. alpina Moraw.
S.T. Stilfserjoch (Franzenshöhe — 

Moraw).
cf ? 7. Alpin.

1 Kdd  hat Tetralonia ßpiu. ( =  Macrocera Latr.) als selbständige Gattung eiu- 
¿n-geu uud sie mit Eucera vereinigt. Denn die Kueera-Arten sind nach ihm uichts 
ar.deres aL Formen von Tetralonia, bei welchen das Veneurohr der zweiten Cubitalader 
verschwunden ist, wie es Rückschläge, die man manchmal an Aucera-Arten beobachteu 
kann, di« Größe der aweiten Cubitalselle und der Verlauf der ersten Discoidalquer&der 
llrweiim. Wäre auch die Gattungebeaeichnuug Tetralonia ale die Mutterform richtiger, 
i i  mag doch der Gattungsname Kueera der Priorität wegen deu Vorzug verdienen.
Kau na von 1 ¡emmtein in Nieder Österreich, 11. Theil, 2. Halbband, llym'uopteren vuu 

A. K. Hoyeidtofer uud P. F. Kohl, IdSo.j Der Name Macrocera ist unzulässig, weil er 
bereits bei den Dipteren vergehen ist.



C. b&lte&ta Nyl.
S.T. Bozen (II), St. Paul* (S );  Bieg* 

mundskron bei üozmi.
cf 8., } !>. A u f Campanula persici- 

folia (S).

*C. cunicularia L.
S.T . Bozen (K), St. IUuU (S). 
cf 7., i  8.

C. Daviesana Smith.
S.T. Trafoi (R). cf ? 7.

C. floralis Eversm.
S.T. Bozen (M). i  7.

*C. fodiens Latr.
S.T. St. Pauls (S).
? 8. A u f Malmt xilvextris (S).

C. marginata L.
S.T. Bozen, THcheipenthurm, Con- 

(lino, Be:zecca (Mayretti); Ca/varienbery 
bei Bozen, Kollern, (nimmer, Pevico, 
Valda (IC). cf i  7.— !».
*C. similis Schenck.

S.T. Pevico (IC). cf 7.
C. sucoicincta L.

N.T. Nattern.
S.T. Dorf 'Pirol, Kabenstein im 

Passoirer Thale, Gries hei Bozen; 
Bozen (If und M).

cf 7. — D., /  8.— i). Auf Calluna 
vulgaris.

Cilisia r  eac h. Saythornbient.

C. haemorrhoidalis Fab.
N.T. Landeck (R); Innsbruck (II). 
S.T. Zwischen Bozen und Rittner- 

horn; Bozen (If und K)t Pevico (IC). 
? 7 .-8 .

C. leporina Panz.
N/L\ Innsbruck (11), Gull wiese bei 

Innsbruck, Oberperfuss, Arzl, Allbach, 
Brixlegg, Angeth bei Kufstein.

S.T. Brixen, Haslach und Sieg- 
mundskrou bei Bozen; St. Pauls (S), 
Bozen mal Pevico (K).

cf <>. — 8., i  1 .—8. Auf Cirsien; 
Centaur tu arenaria (S).

I C. melanura Nyl.
! N /r. Am Bodensee; Innsbruck (II).
j S.T. St. Pauls (S).
J cf 8., ? 7.—8. Auf Lythrum Sali-
| caria; fiellanthanum vulyare (S).

D a s y p o d a  Latr. Ifosenbiene, Bären- 
biene.

D. hirtipes Fab.
j N/r. Innsbruck, Saggen bei Inns­

bruck, Kufstein — Sewi.
! S.T. Umgebung von Bozen, Bozen(IJ)t 

St. Pauls (S), Brixen, Klausen, Passeier,
; Meran, Civezzano; C(dvarienbery nächst 
! der Kirche nicht selten auf Chondrilla 

juncea (IC). .
I cf <»• — Ü., ? 7. — 8. Auf Taraxacum 
i officinale (S).

! *D. rhododactyla UT.
S.T. Monte BaldOf ober Brentonico

(1>T) ?.

| A n d r e n a  F ab . Erd- oder Grabbiene,
1 Blumenbiene.
|
I A. aeneiventris Moraw.
I S.T, Bozen, M eran; Gries l*ei Bozen (K),
! St. PauU (S).

cf 7., V 7.—8. Auf Umbelliferen. 
Auf Orlaya yrandiflora (S). Med.

i A. albicans Müll. ( =  haemorrhoa 
; Fab. DT).

NT. Innsbruck, Unterperfuü, Hall, 
Gotzens, Stubai, Nauders.

! ST. Villnöss, Meran, Trient, cf ? b.
I A. albicms Kirby.

N.T. Innsbruck.
i cf 5. — b., ? b. Auf Spiraea Aruncus,
| Orepis rubra, Cheirantus Cheiri.
j *A. albafasciata Thoms.
I S.T. Bozen (M), Bozen mul Gries (K).
| cf i  7.
> A. alpina Moraw.
j S.T. Stilfserjoch bei 2300/a.(R). Alpin t 
j cf 7. Auf Campanula rotundifolia.
; A. apicata Sinith.
! N.T. Völlenberg. Sehr selten.



,A. athceps Kirby.
NVP. Innsbruck. Ahsam. 
cf Auf Kanunculu* acris, Berberis 

vulgaris, Kibes grossularia, Salix
A. austriaca Panz. rosae Panz. DT). 

N.T. Bei Innsbruck und Kufstein,

I *A. Mistinguenda Schenck.
, S.T. Stitfserjoch (B h  cf 9 7.
' A. extricata Smith.

N T. Achenthal, Georgenberg, Inns- 
1 bruck, Nauders.

S.T. Bozen.
Nauders.

S.T. Riva.
rf 5.— 8., 9 8. Auf Oapsella Bursa 

pastoris, Ranunculus acris, Salix.
*A. bimaculata Kirby.

S/P. Grit* bei Bozen (K).  
cf ? 7. Sehr selten.

A. Cetü Schrank.
N T. Berg Iscl, Kufstein.
S T. Haslach bei Bozen, Sieginunds- 

kroii; .V. Pauls S).
S / *■ Auf Onopordon Acauthium, 

Hmracium Pilosella; Scabiosa arvensis 
nicht selten (S).

A. cineraria L.
N.T. Bei Hall, Natters (800 m). 
r <>. Auf Kibes Grossularia. Selten.

A. cingulata Fab.
N T. Achenthal.
S/r. Bozen und Klobenstein (K).
f  9 H.

4A combinata Christ.
S.T. Bozen ( K), St. Paul* (S).
/ 7. A of Artemisia Absinthium (S).

4A congruens Schmiedek.
S / r  St. Paul* (Sh  
/  8. A uf Taraxacum officinale (S).

A. couvexiuscula Kirby.
N/P. Innsbruck, Götzens, Kufstein. 
S / r .  Bozen, Valda und Klobenstein (K).  
S ♦> 7. — 8.

A. curvungula Thoms. (== fuscata
Sehenck DT).

NA\ Berg Isel. Stubaithal.
>/r. Bozeu (M), Haslach bei Bozen, 
f / 0.—s. Auf Astragalus Ono- 

hrxchis. Selten.

cf 4.—8., 9 4. AufPaeonia linifolia. 
A. Flessae Panz.

NT. Kufstein, Schwaz, Hall, Patsch. 
S.T. Brixen, Partschins, Zielalpe 

(7oo //i.). cf 8.
A. florea Fab.

S/r. Bozen, A'orcegno. Selten.
A. fucata Smith ( =  clypeai is Nyl. DA1). 

S/r. Stilfserjoch (R). 9 7. Selten.

A. fulva Schrank.
N/P. Innsbruck, Stubaithal.
S.A1. Bozen (K),  A'rient, Rovereto.
9 f».— 7. Auf A'rifolium pratense.

A. fulvescens Smith
N.T. Innsbruck, Volderthal, Kitz- 

büchl.
S/r. Bozqu, Trient; Bozen, Gries, 

Kollern —  Both wand, Levico (K).  
cf 8.— 7-, 9 7*.— 8. Auf Disteln.

A. fulviCTUB Kirby.
N.T. Innsbruck.
S.T. Bozen.
? ;b Auf Ranunculus acris.

A. Gwyana Kirby ( =  marginalis 
Schenck DA1).

N/R. Innsbruck, Stubaithal, Seefeld. 
S.T. Meran; Bozen, Kollern und 

Klobenstein (K).
cf 7. —8 , 9 t».— H. Auf Raphanus 

sativu8 und R auuucuIus acris.
A. Hattorfiana Fab.

| N/r. Umgebung von Innsbruck, 
j  Schwaz.

S.T. Bozen (M  und K), Klobenstein, 
Valda im Val di Cembra (K),  Condino. 

i J  7. — 9 0. — 8. Auf Cirsien.

A. cyanescens Nyl. j A. labialis Kirby.
N/r. Lunshruck, Stubaithal. I N.T. Innsbruck, Zirl, Hall.

1' ¡{»Zen, Gries und St. Justina (Kj.  i S/I\ Bozen (h  und M).
j  7 , 9 »i — 7. Sehr selten. | cf 7-, 9 8 .— 7-



A. Listerella Kirby ( =  denticulata 
Kisby DT).

N.T. Innsbruck, Gotzens.
S.T. Bozen; Kollern (K). Selten.
9 5. ü. Auf Veronica Buxbauinii 

und Umbelliferen.
A. lucens Imhoff.

S.T. Bozen (M),  St. Pauls (S),  Meran, 
Nogare.

3  8., 9 7.—8. A uf Centaurea Jacea 
(S). Selten.

A. minutula Kirby.
Südliches Tirol. Sehr selten.

*A. morio Brull.
S.T. Bozen (K). 9 7. Med.

A. nana Kirby.
N.T. Hall.
S.T. Bozen (K),  Gries (K).
3  8., 9 7.—8. Auf Trifolium pra- 

tense. Sehr selten.

A. nasuta Giraud
Tirol, b. Selten (Giraud).

A. nigriceps Kirby.
S.T. Stilfserjoch (It),  Bozen, Weg 

von Bozen zum Kittnerhorn.
9 7. — Ü. Sehr selten.

A. nigro-aenea Kirby.
N.T. Innsbruck.
S.T. Bozen (K).
3  b.—7. Auf Lainium purpureum.

A. nitida Fourcr. (nee. Kirby DT).
N.T. Innsbruck, Fiecht, Achentlial, 

Kitzbüchl, Stubaithal, Nauders.
S.T. St. Pauls (S),  Condi no.
3  b. — 8., 9 8. A u f Centaurea niyres- 

cens (S).

A. parvula Kirby.
N.T. Innsbruck, Sellrain.
S.T. Trafoi, Klobenstein (K); Bozen 

und Gries (K ); St. Pauls (S).
9 5. — 8. Auf Potentilla verna;

Solidayo Virya aurea (S). *

*A. pectoralis (Perez in litt.)Schmiedek. 
S.T. Bozen (K), St. Pauls (S).
9 7.—8. A uf Ventnicu sjjicata. f.S'). 

Sehr selten.

j A. pilipes Fab. ( =  caibonaria Christ, 
j DT).
I S.T. Brixeu, Torcegno; Bozen (K  
i und M), Gries und Levico(K)f St. Pauls(Sh 
I cf 9 b.—7. Auf einem einzeln blühenden 
I Blüthenstrauß von Liyustrum vulyare (S).
| A. potentillae Panz.
| N.T. Figgenhof bei Innsbruck.
1 A. praecox Scop.

N.T. Innsbruck, Rattenberg, Matrei. 
3  d. Auf Salix alba.

A. propinqua Schenck ( =  Lewinella 
Schenck DT).

NT. Kufstein, Kitzbüchl, Innsbruck, 
Stubaithal.

| S.T. Calvarienbery bei Jiozen (Sch), 
St. Pauls (S), Nogard bei Trient.

9 b.— H. Auf Rosa canina, Centaurea 
Scabiosa; Uieracium statieefolium (S).
A. proxima Kirby ( =  Collinsonana 

Kirby DT).
N T. Innsbruck, Kufstein.
S.T. Bozen; Valda im Val di Ctmbra(K). 
3  b.—8., 9 7. Auf Senecio Jocobaea. 

A. pubescens Kirby, 
j S.T. Meran.

A. Rogenhoferi Moraw.
S T. Stilfserjoch, Franzenshöhe (R), 

Großyloclcner (M). 9 7. Selten. Alpin.
! A. Schencki Moraw. ( =  Schrankelia 

Nyl. DT).
N.T. Ambras.

A. Shawelia Kirby ( =  Coy tana Kirby 
DT).

N.T. Kufstein, Innsbruck.
S.T. Trafoi, Stilfserjoch(It); Levico(K). 
3  7., i  8. Auf Carduus.

A. simillima Smith.
S.T. Trafoi (R). 9 7.

A. spinigera Kirby ( =  eximia Smith 
DT).

N.T. Innsbruck, Oberperfuß,Volders. 
S.T. Riva.
3  5.—b. Auf Stellaria media und 

Centaurea Scabiosa. Selten.
A. tarsata Nyl. ( =  analis Panz. DT). 

N /r. Innsbruck.
S.T. Gries bei Bozen. 9 8.



A. thoracica Fab.
. XT. Innsbruck, Kitzbiichl.

S.T. Meran, Bozen; St. l\iu!s (S)t
J.t L'tco (A'y.

cf 7., 2 7- —8. Auf Ecliium vulgare 
und Auchusa paniculata.
*A. tibialis Kirby.

S.T. Grit* bei llozen (K). 2 7- Selten.
A. Trimmerana Kirbv.

X.T. Achenthal,Kranabitten,Xauders. 
S.T. Rovereto.
J  b., 2. Auf Berberis vulgaris.

A. vaga Pauz. ( =  ovina Klug DT).1)
X.T. Breittenbacli, Rattenberg, 

Acbenibal, Voldertlial, Stubaithal.
S.T. Brixen.
d- b., 2 b.—8. Auf Weiden.

A varians Kirby.
X.T Hall, Namiers.

A. ventraliß Imho if ( =  analis Panz.
i> r

X.T. Xauders.
4A. vitrea Smith.

S T. Bezzecca in Judicarien (Ma- 
-retii).
A. xanthura Kilby ( =  Wilkella Kirby 

DT).
X T. Innsbruck, Stubaithal.
S.T. Bozen.
rj 2 b. Auf Vicin ßepiuin. 

P a n u r g a s  Latr. Truybienet Lappen-
bit.it.

P. calcaratus Scop.
X.T. Unteriuuthal von der Thalsoble 

Ins i.“»oo m., Voldertlial, Sillthal bis 
zum Brenner.

S.T. Passeier, Umgebung von Bozen 
¡Kl, Kollern und Valda (K), Nogare. 

ti 2 b.—th Auf Urepis. Mit Meloe-
I.arviMi.
P. ursinus L.

N.T. /.am* (K); Nauders, Altrans, 
Kinn, Judeußtein, Voldertlial; Inns-
hrt.cl. (Kh

I S.T. Weg zum Rittuerhorn von Bozen, 
j Zielalpe in Pas&eier; Kullern und Kloben- 
1 *tein (K)f GrofUjlockner und SMuderbach 

(AI); l*redazzo (S).
cf 2 7 —8. Oft mit Meloe-Larven. 

A uf Ilieracium (S).

Panurginufl Nyl. Scheinhippenbiene. 

P. montanus (iir.
N.T. Zuuderkopf (Kaisersäulej, 

Steinacherjocli, Brennerbad.
S.T. Franzenshölie, Praderalpe bei 

*2400 tu. (R). 
cf 2 b.—7.

Dufouroa Lepel. Glanzbiene.

i D. alpina Moraw.
S.T. Franzenshölie am Stilfserjoch 

' bei 2300 ui.; Schluderbach (AI).
| 2 h. Alpin
f D. vulgaris Schenck. 
j N.T. Inn*bruck (II);  Lans, Götzens, 

Heilijiwasser.
S /r . St. Leonhard und Rabenstein 

j in Passeier (12on m.). 
i cf 7-, 2 8.—0. Auf Hieraciuni
i Pilosella und Prunella.
i

Halictoides Nyl. Schlupf bient.

| H. dentiventris Nyl.
| N.T. Innsbruck (//); Weg zwischen 

Rechenhuf und Thaueralpe (lOOO m.)9 
• Steinacherjocli.

2 b.—7. Auf Ilieracium Pilosella 
und Dryas ortopetala.
H. inermis Nyl.

S.T. Meran (Morawitz), Koltern-Ruth- 
i wund (K).

cf 8., ? 7 .- 8 .
H. paradoxus Moraw. 

i S.T Praderalpe.
2 Auf Phyteuma Sclieuchzeri. Alpin.

I Selten.

1 Nach Hoyenhofer um! Kohl in «Fauna  von Bernstein in Nieilertjaterreicli”, II. Theil, 
Halhbaud, H y m e n o p t , 1885.



Rophites Spin. Schlürfbiene.
R. quinquespinosus Spin.

N.T. Innsbruck, Kerschbuchhof, 
Fieclit.

S.T. Bozen (K).
cf 7.—8. Auf Stachys.

*Rophitoides Schenck. Truyschlürf- 
biene, Graubiene.

*R. canui Eversrn.
S.T. St. Vault (S). 9 8.

HaliotUft Latr. Schmalbiene, FurcJten- 
biene.

H. albipes Fab.
N.T. Innthal von Kufstein bis Zirl, 

Volderthal, Patsch, Seefeld; Jieutte(K).
S.T. Bozen (K), Gries, Haslach, 

Klobenstein, Joch Grimm, Enneberg, 
Nogard, Civezzano.

cf 7.—9., 9 5 . - 9 .  Bis über 2000 m. 
Auf Stellaria media, Ranunculus acris, 
Potentilla verna, Umbelliferen, Foe- 
niculum vulgare, Lamium purpureum, 
Stachys recta, Rosa pomifera, Picris 
hieracioides, Solidago Virga aurea, 
Centaurea Jacea.
*H. alternans Fab.

S.T. Bozen (II), St. Pauls (S).
9 8. Auf Helianthus annuus (S). Med. 

H. clypearia Schenck.
S.T. Bozen.

H. costulatus Kriechb.
N.T. Anger bei Innsbiuck, Ampass, 

Kitzbüchl.
S.T. Bozen (Sch), Brixen, Civezzano. 
cf 8 .- 8 . ,  9 0. Auf Foeniculuni 

officinale, Campanula urticifolia und 
Ilieracien.
H. c&lce&tuB Scop. ( =  cylindricus 

Fab. DT =  fulvocinctus Kirby). 
Durch ganz Tirol, im Thale und Ge­

birge gemein (II, K, M, Magretti, B, Sch, S).
cf 6.—9., 9 7.—9. Auf Cynareen; 

auf Centaurea niyrescens, Ilieracien, Tra- 
gopogon Orientalin (S).
H. flavicornis Kirby.

S. T. Joch Grimm (über 2000 m.).
U.-H. L«oi>oldat«dl.

H. flavipes Fab.
N.T. Axams, Götzens, Berg Isel, 

Weiherburg bei Innsbruck, Seefeld, 
Innsbruck (II).

S.T. Gries und Haslach bei Bozen, 
Rittnerhorn,Klobenstein, Meran, Eppan, 
St. Pauls (S), Bozen (H), Riva (Magretti).

cf 9 7.—9. Auf Crepis; Hieracium, 
Piloeella (S).
H. flavitarsis Schenck.

S.T. Siegmundskron bei Bozen. (5 8. 
H. fulvicornii Kirby.

N.T. Ampass, Plumseijoch, Hinter­
riss, Seefeld.

cf 9. Auf Petroselinum sativum, 
Crepis aurea, Cirsien.
H. glaBriusculus Moraw.

S.T. Meran, cf 9 7. Häufig.
H. griseoluß Moraw.

S.T. Meran, cf 9 7.
H. interruptus Panz.

N.T. Gallwiese bei Innsbruck, Zirl. 
S.T. Gries bei Bozen, Klobenstein; 

Bozen (K, Sch), Kollern, Levico (K). 
cf 9 7.—8. Auf Rosa pomifera. Bis

1200 m.
H. leucopus Kirby.

N.T. Paschberg, Hall, Kufstein-Sewi. 
S.T. Bozen (K); Gries bei Bozen, 
cf 9 8. Auf Eupatorium cannabinum, 

Centaurea Scabiosa.
H. leucozonius Kirby.

Durch ganz Tirol von der Niederung 
bis über 1500 m., gemein (H, K, S, Sch).

cf 9 0.—9. Auf Hedysarum coro- 
natum (Bot. Garten von Innsbruck, 
befruchtend), Salvia verticillata, Clino- 
podium vulgare, Compositen, viele 
Alpenblumen.
*H. longulus Smith.

S.T. St. Pauls (S). cf 7. Auf Iliera- 
ciutn IHlosella ( S).
*H. lucidua Schenck.

Tirol (DT).
H. lugubris Kirby.

N.T. Botanischer Garten u. Hallerau 
bei Innsbruck, Rechenhof, Zirl, Kufstein. 

S.T. Gries bei Bozen, 
cf 8., 9 7.—9. Auf Campanula patula.

2
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H. maculatus Smith.
N.T. Pulverthurm bei Innsbruck. 
S.T. St. Pani9 (S)f Calvarienberg bei 

Bozen, St. Justina und Levico (K). *
(3 7., 9 7.— 8. A u f Lythrum Salicaria 

(S). Selten.
H. major Nyl.

N.T. Innsbruck, Lane, Sistrans, Bär­
hofe, Hungerburg

c3 — 9., 9 6. Auf Veronica spicata,
Calamintba officinalis, Teucrium Cha- 
macdris, Vicia sepium, Umbelliferen, 
besonders Pimpinella magna.
*H. minutissimus Kirby.

S.T. Bozen (K). 9 7.
H. minutus Kirby.

N.T. Götzens.
S.T. Bozen, Gries, Partschins; Riva  

(Magretti).
<3 7., 9 7 .-8 . AufHieraciumPilosella.

H. mono Fab. ( =  aeratus Kirby DT).
N.T. Umgebung von Innsbruck, 

Brenner; Rentte (K).
S.T. Gries, Bozen — Talferbdicke; 

Levieio und Bozen ( K), Nogar^, Rove- 
reto; ftiva  (Magretti).

(3 9 7.— 9. Auf Heracleum Spon- 
dylium, Cirsien, Cichoriaceen.
*H. morbillosus Kriechb.

S.T. Bozen, Calvarienberg bei Bozen 
(Sch). A u f Mentha silvestris (Sch).
H. nanulus Schenck.

N.T. Hötting bei Innsbruck.
S.T. Gries u. Talferbrücke bei Bozen, 
c3 5.—9. Auf Potentilla verna.

H. nitidus ßchenck ( =  minutulus 
Schenck DT).

N.T. Götcnz.
S.T. Zielalpe(Passeier), Klobenstcin, 

Gries und Tscheipenthurm bei Bozen.
<3 9., 9 8. Auf Compositen.

*H. parvulus Schenck.
N.T. Innsbruck (H). 9 7.

H. politus Schenck.
S.T. Boten (K),  Gries bei Bozen.
(3 8., 9 7.

H. porcus Moraw.
ST . Meran (Moraw.). 9 7.

H. pusilluB Schenck.
S.T. Tscheipenthurm und Gries bei 

Bozen. 9 Sh 
H. pygmaeus Schenck

S.T. Gries u. Haslach bei Bozen. <3 8. 
H. quadricinctus Fab.

N.T. Husslhof, Weiherburg, Brenner- 
straße bei Innsbruck, Zirl, Götzens, 
Natters, Arzl, Loretto bei Hall.

N.T. Enneberg, Gries bei Bozen, 
Bozen (II, Sch), Kollern (K), St. Pauls (S).

(3 8.—!)., ? 5. — 8. Auf Reseda 
lutea, Campanula glomerata, Cirsien; 
Carduus hcmisphacricu* (S).
H. rubicundus Christ.

N.T. Pritgelbau bei Innsbruck, 
Kranebitten, Pfriemes.

S.T. Eisakauen bei Bozen; Bozen (II), 
Klobenstein (K).

{3 8., } 7.— 8 Auf Brassica und 
Melilotus albus. Selten.
H. scabiosae Rossi

S.T. Trentino, Riva. <3 9.
*H. separandus Schmiedek. in litt.

S.T. Bozen und trockenes Flussbett bei 
St. Justina. A u f Centaurea. Bisher nur 
aus Spanien und Siidfrankreich bekannt 

! (Sch). Med.
| H. sexcinctus Fab.

N T. Umgebung von Innsbruck,
I Absarn, Achenthal, Kufstein, 
j S T. Brixon, Umgebung von Bozen, 

z. B. Haslach, Eisakauen, Calvarien- 
berg (II, K, M, Sch), Guntschna, Kollern 
und Levico (K),  Nogar A

cf ? Juni bis Spätherbst. Auf Conyza 
squarrosa, Cirsien, Carduus, Onopordon 
Acantliium, Centaurea Scabiosa, La* 
mium maculatum. Foeniculum vulgare, 
Lathyrus silvestris.
H. sexnotatus Kirby.

N.T. Innsbruck ( II), Botan. Garten und 
Gailwiese bei Innsbruck, Sistrans, Alt- 
rans, Arzl, Hall, Voldcrthal, Stubaithal.

S.T. Siegmundskron bei Bozen; 
Riva (Magretti).

cf 7.—8., 9 5.—fS. Auf Centaurea 
Scabiosa, Crepis rubra, Campanula 
glomerata. Reseda lutea.
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B . sexnotatulus Nyl.
N.T. Völs, BAumkirchen bei Hall.

H. Smeathmanellus Kirby.
N.T. Innsbruck und Umgebung bis 

Zirl und Hall, Georgenberg, Maria­
etein bei Kufstein, Plumserjoch.

S.T. Enneberg, Partschius, hieran, 
Bozen, Gries, Tscheipenthurm; Kollern 
und Levico (K).

cf 9 5. — 1». Auf Phlox paniculata, 
Lamium purpureum, Hieracien. Crepi9 
aurea, Umbellifcren, Prunus spinosa, 
Ranunculus acris.

H. tetrazonius Kirby.
N.T. Umgebung von Innsbruck, Zirl, 

Kreuth, Seefeld, Absam, Angeth, Kitz- 
büchl.

S.T. Enneberg, Brixen, Partschins, 
Umgebung von Bozen, Civezzano. | 

cf 8., 9 ü. —0. Auf Pimpinella | 
magna und Euphorbia CypArissias.

B  tumulomm L. ( =  snbauratus Rossi j 
DT). |

N.T. Innsbruck, Husslhof, Ampass, I 
Patsch, Igels, Zirl, Kitzbüchl. j

S.T. Bozen (K), Gries, Tscheipen- \ 
tkurm, Talferbrtlcke bei Bozen, Klo- | 
benstein, Nogar^, Levico (K). j

cf 7.— I»., 9 5. —<). Auf Lamium ! 
purpureum, Rosa pomifera. I

B. villosulus Kirby. j
N.T. Gasometerwiese bei Innsbruck, j 

Rechenhof, Gbtzens; Altrans, Thaurer- ' 
alpe, Kufstein. !

S.T. Umgebung von Bozen (K), | 
Meran, St. Leonhard in Passeier. j 

cf 8., 9 ü.—i). Auf Cir8ien.
1L vulpinus Nyl. j

N.T. Umgebung von Innsbruck, Hall, j 
Achenthal, Thaureralpe, Kitzbüchl, ! 
Kufstein, Zirl, Matrei. I

S.T. Partschins. Meran, Brixen, I 
Bozen, Eppan, St. J\iul* (S), Civez- 
zano.

cf 9 ü.— ü. Gemein. Auf Cirsien, 
Hieracien, Foeniculum vulgare; Tara- 
xantm officinal* (S ).

H. zonulus Smith.
N.T. Wilten, Lans. Kufstein.
S.T. Bozen (H), St. Paule iS), zwischen 

Bozen und Rittnerhorn, Gries, Kloben- 
Stein.

cf 8.—Ü., 9 7.—Ü. Auf Pimpinella 
magna; Spiraea (S).

Meleota Latr. Trauerhiene.
M. armata Panz.

N.T. Innsbruck,Weiherburg. Hotting, 
Matrei.

S.T. Brixen. |
cf f>.—ü., 9 :*i. Auf Lamium pur­

pureum und Thymus pannonicus.
M. fasciculata Spin.

S.T. Brixen, Civezzano. Med.
M. luctuosa Scop.

N.T. Berg Isel, Kranebitten, Guggm- 
büchl.

S.T. Brixen, Bozen, Paulsner Höhle. 
Meran, Trient.

cf 5., 9 ü.—7. Auf Hyacinthns orien 
talis, Potentilla anserina. Salvia 
tensis, Astragalus Onobrychis, Colutea 
arborescens, Cirsium oleraceum.
M. nigra Spin.

S.T. Bozen und (*rie* {K). P*»* di 
Trento. ? ü. — 7. M*d.
*M. notata Illig.

S.T. Cortina «T Ampeizo y.V}. cf 7.

CrOOlsa Latr. Fleckenbiene. KubiMien'. 
C. histrio Latr.

S.T. Bozen (Si und K \ St. IW*(S-.
9 7. Med.

C. scutellaris Panz.
S.T. Rittnerhorn; Bozn» (K, M . 
cf 7 .-0 ., 9 7.

Spheoodet Latr. Bnckelbiene. Glas­
birne, Grabirf*pfoJömr.

S. ephippius L.
N.T. Gallwie8e bei Innsbruck, Het­

tinger Au, Mutters. Egerdach. Thaurer- 
alpe, Innsbruck (IT.

S.T. Eisakafer bei Bozen.
9 7 .-8 . Auf Calluna vulgaris.

2*
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S. ferruginatus Schenck.
Tirol (DT).

8. fuscipennis Germ.
N.T. Berg Isel, Altrans, Weiherburg, 

Mühlau, Götzen«, Stubaithal, Mili, 
Fiecbt, Innsbruck (II).

S.T. Brixen, Meran, Civezzano,Tren- 
tino, Calvarienberg bei Bozen (K), Terlan 
(K und 8).

cf 7.— 9., 9 G.— 9. Auf Laserpitium, 
Teucriummontanum;AfenMa vulgarizas). 
8. gibbus L.

N.T. Innsbruck (II), Pulverthurm 
bei Innsbruck, Igels, Inzing, Patsch, 
Mühlau, Stubaithal.

S.T. Partschins, Meran, Klobenstein 
(K), Eppan; St. Paule und Terlan (S), 
Bozen (H  und K); Calvarienberg bei Bozen, 
Grite, Kollern, Cavaleeef Levico (/if). 
Häufig.

<f 6.—9., 9 7.—9. Auf Sambucus 
Ebulus, Leontodón biennis; Mentha 
eelveetrie (8).
8. gibbus var. subquadratus Smith 

( =  S. subquadratus Smith DT). 
N.T. Innsbruck (Prügelbau), Gall- 

wiese, Hall.
*8. pilifrons Thoms.

S.T. Bozen (K). 9 7.
*8. puncticeps Thoms.

Tirol (DT).
*8. retieulatus Thoms.

Tirol (DT).
*8. ruflventris Wesm.

S.T. Bozen (K). 9 7.
*8. Schencki Hag.

Tirol, cf 9.
*8. scabricollis Wesm.

Tirol (DT).
8. similis Wesm. ( =  rufescens Fourc.

DT).
N.T. Berg Isel, Höttinger Au, 

Mühlau, Thaur.
9 3.— 0. Auf Weiden und Astra­

galus Onobrychis.
8. subovalis Schenck.

S.T. Unzen (K), Gries, 
cf 7., 9 8.

E peo lu fl Latr. FiUbiene, Kreuzbiene.
E. luotuosus Eversm. ( =  speciosus 

Gerst. DT).
S.T. Siegmundekran (S<'h)f St. Ihule 

und Terlan (S)f Bozen (M), Trient.
cf 7.— 8., 9 G.— 8. Auf Achillea (Sch), 

Centaurea arenaria (S). Nicht eelten. Med.
E. variegatus L.

S.T. Haslach und Weg zum Rittner- 
liorn bei Bozen, Bozen (77 und M)f 
Terlan (S). cf 9 8.

*Biastes Panz. Kraflbiene.
*B. brevicornis Panz.

S.T. Bozen (M), Calvarienberg bei 
Bozen (K). cf 9 7.—8.

P a s i t e i  Jur. Kurzhornbiene.
P. maoulatus Jur.

S.T. Bozen (H u. M). 9 7 .-8 .  Med.

*Ammobatei Latr. Sandbiene.
*A. vinctus Gerst.

S.T. Bozen (H). 9 8. Med.

Phileremus Latr. Eineiedlerbiene.
Ph. punctatus Fab.

S.T. Meran; Bozen (K). cf 9 7.

N o m a d a  Fab. Schmuckbiene, Weepen- 
Inene.

N. alboguttata Herr. SchHflf.
N.T. Vill. Selten. 

araata Herr. Sch Uff.
Tirol (Letneha). d . Sehr zelten.

*N. bifida Thoms.
S.T. Bozen (Sch). Selten.

*N. Dalla-Torreana Schmiedek.
Tirol (D T).
S.T. Bozen (K). 9 7.

N. decorata Kriechb.
S.T. Riva (DT) 9.

#N. distinguenda Moraw.
Tirol (Sch).

N. Fabrioiana L. ( =  germanica Panz. 
DT).

S.T. Gampen beiLana. 1700m. Selten.
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*17. femoralis Moraw.
S.T. Bozen und Koltern bei Bozen (K).  
9 7. Sehr selten.

17. ferruginata Kirbv.
N.T. Hall. Wilten, Igels, Stubnithal. 
S.T. Bozen, Klobenstein (K) . 
cf 9 G.— 7. Auf Sambucus Ebulns. 

17. flavoguttata Kirby.
N.T. Reichenau.
S T. Bozen (K und M). 
cf 9 ß — 7.

*17. fucata Pahz.
S.T. Bozen (K). cf 9 7.

*17. fonra Panz.
S.T. Bozen (K). 9 G. —7.

17. fuscicornis Nyl.
Tirol (D  T).

17. guttulata Scbenck.
N.T. Egerdach, Kerscbbuchhöfe. 
cf 9 G.—7. Auf Geranium sanguineum. 

N. Jacobaeae Panz. u //<u,
N.T. Nockhbfe (ßOOm), Matrei. 
S.T. Bozen (M7, . St. Pauls (S),  L e- 

vieo (K ); Bozen (Seh).
cf 9 G. — R. A u f Ifieraciumpraealtum(S). 

*17. Kohli Schmiedek.
S.T. Roren (A'). Sehr selten. Med.

17. lateralis Panz.
N.T. W eiherburgb. Innsbruck, Stams.
9 G. Auf Echinm vulgare. Selten.

17. lineola Panz.
N.T. Innsbruck (Hofgarten, Pulver­

thurm, MilitKrfriedhof).
S.T. Boten (K  und M).
cf 9 G.—7. Auf Lathynis latifolins.

17. Marsh am ell a Kirby ( =  alternate 
Kirby DT).

N.T. Hotting.
S.T. Bozen, Schtudeebaeh (M). 
cf 9 6.— G. Auf Stellaria media. Selten.

*17. mutabilis Moraw.
Tirol (D T ).

*17. obtusifrons Nyl.
S.T, Bozen (K). Sehr selten.

*17. ochrostoma Kirby.
8.T. Val di Cembra (Valda) (K).
9 7. Selten.

*17. Roberjeotiana Panz.
Tirol (Seh). Gegen 2000m.

N. ruficornis L
N.T. Pulverthurm bei Innsbruck. 

Stubaithal, Altrans, Multers. Hall, 
Scbwaz.

S.T. Bozen, Trentino, Riva. cf G.
17. sexfasciata Panz.

S.T. E ppan , Bozen (M).  9 G. Selten.
*17. Solidaginis Panz.

Tirol (Seh).
17. succincta Panz.

N.T. Acbenthal, Innsbruck (H), 
Stubaitbal, Thaur, Stams.

S.T. Bozen, Gries und KofUrn (I\). 
St. Pauls und Caralese (S ).

cf 8., 9 7. — 8. Auf Jleraeleum Spon- 
dylium ( S ) .
*17. tripunctata Moraw.

Großgloekner {M).  9 7. Med.
*17. sonata Pan*.

^ y ^S .T . Bozen (K  und Seh). rf ? G.— 7.

C e r a t in a  Latr. Keulhornbiene,
C. callosa Fab.

S.T. Bozen (K) .  St. Leonhard in 
Passeier, cf 9 7.—8. JIM.
C. chalcites O enn. (=egregi a H erst 1) I’I 

Tirol (Gerst.).
S.T. Bozen (ff, K  Seh'. 
cf 7., 9 7.—R. a m ,

C. cucurbitina Rossi.
S.T. St. Leonhard und Rabenstom 

in Passeier, Meran, Eppan, Umgebung 
von Bozen (H, K, Seh): Klobensfein und 
Keumarld (K), St. Pauls (’S .

cf 8., 9 7.—8. Auf Centaurea pani- 
culata.
C. cyanea Kirbv. (

S.T. Gries und Eisakufer bei Bozen. 
Bozen ( II, K), Kollern ( K l  rf 7 .-8 . 
Auf Melilotu8 arvensis und Medicago.
C. dentiventris Gerat.

S.T.Meran, Gries b.Bozen; Bozen(K).
9 7.—8. Selten. Med.

C. gravidula Gerat.
S.T. Meran; Bozen (K). t 7.— 

Auf Centaurea paniculate. Med.



PrOflOpift Fab. Matkenbiene.

P. alpina Moraw.
N.T. Brennerbad.
S.T. Trafoi, Franzenshöhe. 
cf 9 7. Aljrin.

P. ambigua Frst.
N.T. Mllhlnu (Badhnus), Angetli bei 

Kufstein.
S.T. Nogar<3, Civezzano. 
cf 7.— 8. Auf Umbelliferen.

P. angustata Schenck.
S.T. Gries bei Bozen, Bozen (K ), 

Meran, cf 7.—8. Sehr häufig.

P. annulata L. (=  borealis Nyl. DT).
N.T. Botan. Garten von Innsbruck, 

Pulverthurm, Höttingerbiichl, Götzens, 
Patsch, Brennerbad.

S.T. Gries, Talferbrücke und Tschei- 
penthurm bei Bozen, Franzenshöhe, 
Rovereto.

cf 6 .-9 .,  9 5.—9. Auf Potentilla 
verna, Spiraea Aruncus, Crepis rubra, 
Chaerophyllum aureum, Carum Carvi 
und andeien Umbelliferen, Lamium 
purpureum.
P. bipunctata Fab.

N.T. Botan. Garten von Innsbruck, 
Patsch, Stubaithal, Achenthal.

S.T. Bozen, Rovereto. 
cf G.—7., 9 ö. Auf Euphorbia Esula, 

Spiraea Aruncus, Anchusa paniculata.
P. brevicomis Nyl.

N.T. Zirl, Telfs.
S.T. Bozen (K ); Gries und Tscheipen- 

thurm bei Bozen, 
cf 7 .-9 .,  9 8 .-9 .

*P. communis Nyl.
S.T. Bozen (KJ. cf 9 7 .- 8 .

P. confusa Nyl.
N.T. Bötan. Garten von Innsbruck, 

Mutters, Stubaithal; Beulte (K).
S.T. Bozen ( K) ;  Haslach, Virgl, Gries, 

Tscheipenthurm bei Bozen, Klobenstein 
und St. Leonhard in Passeier.

9 6.— 8. Auf Scabiosen.
P. conrinus Frst.

N.T. Telfs. 9.

P. decipiens Frst.
S.T. Meran, Lngano im FleimsthaL 

P. glacialis Moraw.
S.T. Franzenshöhe nahe am Gletscher, 
cf 9. Alpin.

P. Gredleri Frst.
N.T. Telfs. cf 9.

P. hyalinata Smith.
N.T. Stubaithal, Seefeld.
S.T. Bozen (K) ;  Gries und Tscheipen­

thurm bei Bozen, Rovereto.
cf G.— 9., 9 8.—9. Ahf Globularia 

vulgaris.
P. insignis Frst.

S.T. Seisseralpe am Sehlem. 9.
P. Kerschbaumi Frst.

S.T. Gries bei Bozen, f  H.
P. nigrita Fab.

N.T. Botan. Garten von Innsbruck* 
Weiherburg.

S.T. Bozen, Gries, Enneberg. 
f  9., 9 8. Auf Spiraea Aruncus.

P. nivalis Moraw.
S.T. Franzenshöhe bei 2200 m. 
cf 9 7. Alpin.

*P. obscurata Schenck.
S.T. Bozen (K).  cf 7.

P. oculata Frst 
N.T. Telfs.

P. Rinki Gerski ( =  distans Eversm. 
DT).

S.T. Praderalpe gegen Stilfs. Selten. 
Alpin f
P. sinuata Schenck.

N.T. Telfs, Zirl, Husslhof bei Inns­
bruck, Rum.

S.T. Gries und Tscheipenthurm bei 
Bozen; Bozen (KJ.

cf 7.—!»., i  9.
P. Smithii Frst.

N.T. Telfs. f  
P. subfasciata Schenck.

S.T. Bozen.
*P. subquadrata Frst.

Tirol ( DT ) .
P. tirolensis Frst.

N.T. Telfs. 9 ö.



P. variegata Fab.
S.T. Umgebung von Bozen (H. K,

M, Sch), S t. J\iuls und 'Je rinn (S),  
Samthal, Nogar£, Rovereto.

C? 9 7.—ih A u f Compositen (S).

Nomift Latr. Schienenhieue.

N. diversipes Latr.
S.T. Bozen (II. K), Grie* (Kt ,  Has­

lach, Meran, cf 7., 9 7.—8. Med.

*Di0nXS Lepel. Ztreizahnhiene.

*D. cincta Jur.
N.T. Grcut hei Innsbruck (K).
S.T. Klobcnstein (K).
? G.— 7.

A nth id inm  Fab. Wollhiene, Schnbhitne. 
Kugelhiene.

A. annulare Sclienck.
Tirol.

*A. cingulatum Latr.
S.T. Unten, Grits und St, Just tun hei 

Bozen ( h ) y Monte Baldo unweit Torhole 
(Sch), cf 9 7. Med.
A. laterale Lepel.

S.T. Meran. Sftrnthal; (¡riea nnd 
Haalach bei Bozen; Terlan (S j .  Ihnen 
(IT)y hiinfig hei St. Justinn a u f Centauren 
(Sch), cf 9 8. Med.
A. lituratum Panz. (== strigatum 

Latr. DT).
N.T. Pulvertliurm bei Innsbruck, 

Altrans, Georgenberg, Stubaitbal.
S.T. Meran; Bozen (M ). 
cf 7., 9 G.— ih Auf Phlox paniculata. 

A. manicatum L.
N.T. Botan. Garten von Innsbruck, 

Anger bei Innsbruck. Paschberg. Seil­
rain, Ampass, Mfihlau, Fiecht

S.T. Umgebung von Bozen (H. K, M), 
St. Pauls (S)y Torhole am Ganlasee (Sch).

<3 7. — K.. ? fi.— fl. Auf Stachys 
recta und Clinopodium; Centauren are- 
naria ( S).
A. montan um Moraw.

S.T. Trafoi (R). cf 9 7. Atpin.

I A. oblongatum Latr.
I N.T. Weiherburg bei InnshVnrk.
• Stubaitbal, Achenthal.
| S.T. Meran, Haslach bpi B^zpm.
i Nogar<$; Bozen (H. K. M st. /*i•"'» <
! Klnhenstein, Kollern und l er im < h > 

cf f>. — 8., 9  7.— 8. Auf Cent ’ -
• nigrescens (S).

A. punctatum Latr.
Tirol.
N.T. Fiecht.

| S.T. Bozen, Klnhenstein und Yidda i ■ 
j Val di Cembrn ( K).
| cf 9 7.— 8. Auf Thymus Serp^ llnm 
i A. septemdentatum Latr 
| N.T. Botan. Garten von InnsbimT.

Gallwiese, Natters, Flieders im >tub-u 
\ thale, Miihlau. Rum. 
i S.T. Brixen: St. Georg. Ha«lach m 

Gries bei Bozen: Meran. Ro>»tcm- 
Grödnerthnl (Sch), Colva>-ienhrra />• 1 I 

| und Val da (K).  St. I\iuls tnu? '
j 3  *r). — 8., ? 7.—8. Auf 
j vulgare; Leonnms ( K ). (V »tarrea ,,>■ 

naria (S).  Die häufigste . t . \ •
! *A. strigatum Panz.
! N.T. Berg hei (Sch), /.
i S.T. Bozen [K, M). /w/»r>* t l\
! cf 9 7 . - * .
i A. variegatum Fab. ( =  ip iadri«pti.•
| Kriech. DT).

S.T. Sarntbal. Tscheipenthnrm I • 
i Bozen; Bozen (M>; Vaid„ iw r  
; Cemhrn (K).  cf 7.. 9 8. Med.

S te lla  L atr. I hufri'hiryte.

St. aterrima Tanz.
N.T. Berg Isel, Arzl. Volflerthal 

j S.T. Bozen und Klnhensfetn i l\ i.
9 7.—8. Auf Trifolium repons.

; St. breviuscula Nvl,
I N.T. Znms (K).
j S.T. Gries bei Bozen. SiejrmuiuL ■
! krön; Klobenstein nnd Levieo tl\)

cf 8m 9 7 . - 8.
St. nasuta Gir.

N.T. Innsbruck.Gallwicse; ¡hutt* ( a 
S.T. Klohenstein (K).  ? 7.
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- *&t. octomaculata Smith.
N.T. Zam* (K).
S.T. Unzen, Kollern und Klobenstein (K).  
? 7 .- 8 .

St. phaeoptera Kirby.
N.T. Innsbruck (K) ;  Botan. Garten 

von Innsbruck, Natters, Schönberg, 
Kufstein.

S.T. Bozen (M).
9 7 .- 8 .  Auf Cirsien; Onopnrdon 

Acanthi um.

Heriadea Spin. Löcherlnene.

H. campanularum Kirby.
N.T. Landeck, Zirl, Kranebitten, 

Botan. Garten von Innsbruck, Hall; 
Zam* (K).

S.T. Nogard, Gries bei Bozen: Kol­
lern (K).

cf ?  7 .— 8. Häufig.
H. foveolata Moraw.

S.T. Meran. cf ? 7. Auf Campanula. 
*H. nigricornis Nyl.

N.T. Zam* (K);  Landerk (R).
S.T. Bozen, Grie*y Kl.obenstein y Kol­

lern (K).
cf ?  7 . - 8 .

Trypete» Schenck. Bohrbiene.

T. tnmeomm L.
N.T. Scefeld, Stubaithal, Botan. 

Garten von Innsbruck, Gallwiese, 
Georgenberg, Kufstein, Zam* (KJ; Inn*- 
brack (H).

S.T. Bozen (H y Sch, K ); Haslach, 
Gries, Tscheipenthurm bei Bozen. 
Klobenstein (K), Nogare; Carole*cy 
I lv ico  (K );  Großglockner (Mj ;  Kollern- 
Rothwand (K J; UUenthal (S).

Chelostoma Latr. Scherenbiene.
*Ch. culmomm Lepel.

S.T. St. Paul* und Kaltem (SJ. ? 7. 
*Ch. emarginatnm Nyl.

8.T. Calrarienberg bei Bozen und Xeu- 
markt (K), Bozen (M). <J 9 (¡.— 7. Merl.

Ch.florisomne L.(=maxillosuTn L. DT).
N.T. Weiherburg und Pulverthurm 

bei Innsbruck, Höttinghilchl, Milhlnu, 
Amj)ass, Altrans, Stubaithal, Krane­
bitten, Telfr».

S.T. Talferbrtlcke und Gries bei 
Bozen, Torcegno; Bozen, Kollern. Vigo 
im Fassathnl (K) ;  Koltern (SJ; Bozen, 
Schluderhach, Großglockner (MJ.

cf 5.—8., J ö. -  8. Auf Veronica 
verna, Lamiurn albuin, Salvia verti- 
cillata, Ranunculus acris, Ranunculus 
repens.
Ch. grande Nyl.

N.T. Volders bei Hall.
*Ch. qnadrifldum Kriechb.

S.T. Bozen (Kriechb).
*Ch. rapunculi Lcpol.

S.T. Meran (Moraw). 9 7,

Osmia Latr. Mauerbiene.

0. adunca Latr.
'  N.T. Flieders (Stubaithal), Altrans 

bei Innsbruck, Innsbruck und Zam* (K).
S.T. Zielalpe, Haslach bei Bozen, 

Calvarienberg und Grie* bei Bozen (K)y 
Koller ny Klob*n*tein ( K),  St, Paul* ( S ) 9 
Valda und Levico (K),  Riva.

cf 7.—8., ? ö.—8. Auf Campanula 
glomerata. Sehr häufig.
0. aenea L.

N.T. Weiherburg bei Innsbruck, 
Hall, Zirl, Kranebitten, Kcrschbuch- 
höfe, Oberperfuss.

S.T. Bozen, Meran, Eppan, Rovereto; 
Grie* und St. Justina bei Bozen, Kollernf 
Kloben*feiny Leuico (K).

cf f».—7.. ? T». — 8. Auf Anchusa 
officinalis und Ranunculus acris. Häufig.
*0. andrenoides Spin.

S.T. Grie* bei Bozen (KJ. Sehr selten.
*0. angustula Zetterst.

N.T. Innsbruck (K).
S.T. Grie* bei Boten (K).
? 7. Selten.

0 . aterrima Moraw.
S.T. Meran. Sehr selten. Med.



0. auralenta Panz.
N.T. Umgebung von Innsbruck. 
S.T. Calvarienberg, St. Justina und 

Gries bei Bozen (K), Trient, Torcegno.
cf 5.—7., 9 ß.—7. Auf Astragalus 

Onobrycliis u. Umbelliferen.
0. bicolor Scbrank ( =  fusca Christ PT).

N.T. Umgebung von Innsbruck, 
Stubaithal, Achentbal, Volderthal, Zirl.

cf 5.—9., 9 5.—8. Auf Astragalus 
Onobrycbis, Lamium album. Potentilla 
verna.
0. bicomis L. ( =  fronticornis Panz. 

=  rufa L. DT).
N.T. Umgebung von Innsbruck, 

Wattens.
S.T. Gries hei Bozen, Gnntsehna. 

Klobenstein (K), Bozen, Meran, Civez- 
zano, Rovereto.

cf 7., 9 5.—7. Auf Anchusa offici­
nalis und paniculata. Sehr häufig.
0. caementaria Gerst.

N.T. Berg Isel.
S.T. Stilfserjoch (R); Bozen, St. 

Leonhard in Passeier.
9 fi.—9. Auf Astragalus Onobrycliis. 

Selten,
*0. campanularis Moraw.

S.T. Kollern bei Bozen (K).
? 7. Sehr selten.
Bisher nur aus dem Kaukasus bekannt. 

*0. cephalotes Moraw.
N.T. Zams (K).  9 7. Sehr selten. 

*0. clavivenixis Thoms.
S.T. IGobenstein und Kollern (K).  
cf 9 7.—8. Sehr selten.

0. confusa Moraw.
N.T. Brenner.
S.T. Praderalpe, Trafoi, Franzens­

höhe (R) (2580 m.).
9 7. Auf Carduus acanthoides, Cir- 

eium spinosissimuni.
0. cornuta Latr.

N.T. Umgebung von Innsbruck, 
Hall, Acbenthal, Kitzbüchl.

S.T. Bozen, Gries (K), Meran, Trient, 
Civezzano, Rovereto.

cf 5.—7., ? .‘t.—8. Auf Weiden 
und Astragalus Onobrycbis.

| 0. corticalis Gerat.
! S.T. Franzenshöhe; Landro, Srhlnder- 
j baeh (R) .  Alpin? Selten.

*0. emarginata Lepel.
S.T. Calvarienberg t,ei Bozen (K): 9 7.

i 0. fuciformis Latr. ( =  xantlmnielaena 
i Kirby DT).

N.T. Botan. Garten von Innsbruck. 
Altrans. ? 7. Auf Lamium album.

■ 0. fulviventris Panz.
• N.T. Umgebung von Innsbruck.
| Kufstein, Achenthal. Hall; Zams (KJ.
■ S.T. Passeier. Meran. Brixen. Hozen; 

St. Justina, GrieSj Calvarienberg hei
' Bozen (KJ,  Torcegno, Nogare.
| cf ß.— 7.. 9 7.—8. Auf Fmbelli- 
i feren und Disteln. Häufig.

*0. Gallarum Spin.
S.T. Kollern, Gries bei Bozen, Kloben- 

stein ( KJ. cf 9 7. Selten.
0. laevifrons Moraw.

S.T. Meran. Selten.
*0. Lepeletieri Perez.

S.T. Valda im ('emhrathaf K 
x 7. Sehr selten.

0. leucomelana Kirby (— leucomelaena 
Schenck =  Heriades leucomelaoua 
Kirby PT).

N.T. Zams (K); Landeck. Silz. Zirl, 
Kranebitten, Götzens, Stubaithal. Inns­
bruck (botan. Garten).

S.T. Gries und Siegmundskron (K i.
Kollern-Rotfornnd, Klobenstein, t'avnleee 
undljevieo (K); Nogare; Sehlnderbarh (R).

! cf r>.—9.. 9 ß. —8. Auf f'haero- 
! phyllum sp.. Spiraea Aruncus, Rosa 
. pomifera. rarnpanula patula und 
I Linum austriacum.

*0. melanogaatra Spin.
I S.T. Gries bei Bozen (KJ.
i ? 7. Sehr selten. Med.
\ i
I 0. montivaga Moraw.
I S.T. Trafoi, Breitlaneralpe (Sch).
I Auf Campanula-Arten. Selten.

O.Morawitzi Gerat. (=  loti Moraw. PT) 
N.T. Zams (K).
S.T. Stilfserjoch bis über 250n»n. ( RV 

j 9 7. Setten.
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, \  0., Fanzeri Moraw.
S.T. h ie ra n ; Kühbaeh bei Unzen (K). 

, 9 7. Sehr netten.
*0. papaveris Latr.

S.T. Klobenntein (K).
9 7. Sehr netten.

*0. Rhinoceros Giraud.
S.T. Koltern (K ).
?  7. Sehr netten.

0. rufohirta Latr.
S.T. Calvarienberg vnrf Grien hei Iloten 

(K), Bozen (M), Torcegno.
cf 9 b.—7. Selten.

*0. Solskyi Moraw.
N.T. Innsbruck, Zamn (K).
S.T. Boten (II),  Bitten, Levieo vnrf 

Valrfa im Cembrathal (K).
(3 9 7 . - 8 .

0. spinulosa Kirby.
N.T. Zirl, Unterberg (Sillthal).
<3 7.—8. Auf Centauria Scabiosa.

*0. tricomis Latr. •
S.T. Rovereto. Merf.

*0. tridentata Duf. et Perez.
N .T. Revtte (K ).
S.T. Grien bei Unzen (K).
(3 9 7. Selten.

0. tuberculata Nyland. (—  cylindrica 
Gir. DT).

N/r. Botan. Garten und Gallwicse 
bei Innsbruck, Absam.

S.T. Pradcralpe und Franzenshöhe 
(R); Kollern ( K).

9 7. •
*0. vidua Gerat.

S.T. Gnntnchna, Grien vnrf Calvarien­
berg bei Bozen ( K).

9 G.—7. Selten. Merf.

0. YÜlosa Schenck. ( =  platycera 
Gerst. DT).

N.T. Kufstein—Sewi.
S.T. Trafoi, Praderalpe, Franzens­

höhe (R ); Bozen (K ).
9 7.— 8. Auf Cirsien. Selten.

0. vulpécula Gerst.
S.T. Enneberg, Seisseralpe (Schiern). 
9 i>. Sehr netten.

! T r a c h n i a  Panz. Bantarrfbiene.

T. serratulae Panz.
N/r. Spmigerkreuz und Friedhof 

; bei Innsbruck.
S.T. Großglockner (N ), Haslsch hoi 

i Bozen; Bozen vnrf Kollern (K).
(3 H., ? —H.

Chalioodoma Lepel. Morteibiene.

Ch. Lefebvrei Gerst.
S.T. Torcegno.

Ch. manicata Gir.
N /r. Berg Isel, Mils bei Hall.
9b.—7. Auf Astraga Ins Onobrychis, 

Thymus serpyllmn.
Ch. muraría L. ( =  atra Schrank DT).

N.T. Thal und Mittelgebirge bei 
Innsbruck, Hall, Georgenberg, Sillthal.

S.T. Brixen, Meran, Gries, Bozen: 
St. Pavln ( S j ;  Givezzano, 'Torcegno.

c3 b.—7-, 9 b.— !). Auf Stachys 
germanica, Anchusa paniculata, Astrn- 
galus Onobrych¡8; Coronilla varia (S).

Ch. muraria var. alpina Moraw.
In rfer alpinen Region.

Ch. pyrenaica Lepel.
N /r.( ííitzens,.'Judenstein, Brennerbad. 
S/r. Trafni, Bozen (K), Kollern ( K ) f 

Terlan (S).
9 7.—8. Auf Gainpanula persici- 

folia, 'Trifolium pratense. •
Ch. sicula Lepel.

S/T. Meran. Merf.

M e g a c h i l a  l ^atr. / llaftnchneirfeyhirne,
Tapezierbiene.

M. analis Nyl.
S/T. Stilfserjoch— Franzenshöhe (R). 
<3 7. Alpin.

*M. apicalis Spin.
N.T. Zamn (K).
S/T. Bozen (//, K); St. Jvntina vnrf 

Kollern (K);  bei Bozen (Srh).
Cf V 7.—H.



M. argentata Fab.
S.T. Brixen, Bozen (K); Gries, 

Tscheipenthurm, Loppiosee, Sarcathal.
cf 0., 9 8. —0.

M. centuncularis L.
X.T. Berg Isel, Stnbnithal.
S.T. Eppnn; Bozen, Grie* n n l I l ­

vico (K); Bozen (  Sch).
cf 9 (».—7. Nicht selten.

M. circumcincta Kirby.
X.T. Oberperfuß. Kranebitten, 

Klamm, Natters.
S /r. Trnfoi (R), hieran, 
cf 7.

M. Dufourii Lepel.
S.T. St. Leonhard, Rabenstein und 

Zielalpe in Passeier, Umgebung von 
Bozen, z. B. Virgl. cf ? s - 
M. pyrina Lepel ( =  ericetorum Lepel.

i r v \
X.T. Botnn. Garten von Innsbruck. 

'Weiherburg, Stubaithal, Achenthal, 
Kitzbiichl.

S.T. Bozen i Haslach), 
rf (i.—!>. Auf Hedysarum coronatmn. 

Prunella vulgaris und Oirsien.
M. hymenaea G eist.

S.T. Bozen (Oalvarienberg, Haslach, 
Virgl, Eisakauen), Sarnthal, Meran.

cf !»., 9 8.— !*. Auf Gentaurea
paniculata. Mat.
M. lagopoda L.

N/r. Rinn hei Hall, Kufstein.
S.T. Sarcathal. Eisakauen bei Bozen ; 

liozen (H,K); Brief. St. Jusfina, Kollern, 
Klohcnfilein, Valla im Cemhrafhnle, />- 
l*ico (K). '

cf 7.—8., 9 7.— Auf Girsien.
M. ligniseca Kirby.

N/r. Götzens Kufstein—Sewi.
S.T. Tscheipenthurm bei Bozen.
<i 7 . -  8. Auf Oirsium palnstre.

M. maritima Kirby.
N/r. Botnn. Garten von Innsbruck. 

Ambras, Mtthlau, Stams.
S.T. Unzen (Sch):  Gries bei Bozen. 

Sarnthal, Nogare, Torcegno.
cf 9 7.—8. Auf Hedysamm coro- 

natum.

j M. pacifica Panz. (=r iinbecilla (/erst. 
DT i.

N /r. Seefeld—Mittewald: ZamitK» 
j S /r .  Meran. Haslach; Bozen If, Ky
I Ctilvnrienherp hei Unzen, Gries. K'lh'V'i, 
: Lerico ( K) ; l'erlan (S) .  
j cf 9 7. — 8. Auf Girsium palustre.
• M. Ursula Gerst. ( =  nigriventri« 

Schenck 1>TL
N/r.GallTciese.Heiligwasser.Gi'.izeiis.

! Sillthal—St. Peter, 
j S.T. Nogare.
I cf 7. Auf Trifolium rubens und
! alpestre.
! M. versicolor Smith.
1 N /r. Botan. Garten von innshmck.

S/r. Torcegno. 
i *M. vicina Moca.

S/r. Unzen (M). 9 7.
M. Willoughbiella Kirhy.

I N/r. Botan. (Garten von Innsbruck.
! Gallwiese, Kufstein.
! S /r . Bozen (Talferbrücke Virgl.

Gries. rrscheipenthiirm): AVt;' r * < > ::
Kollern un i 1 .evirn K : >>v-r" r
u n i  Schlwlerhnrh .

cf 7.. 9 Auf ( h’rsien. r.,, 7.
¡ ara nt hoi le* . ’N .

C o e lio x y t Latr. K^rlKeue

C. a fra Lepel. ( =  coronata Fist. D'D.
S/r. Bozen. 9 7.

C. apiculata Frst.
N /r. Weiherburg hei Inn«brurk 
S.T. Bozen (K. un i M .
<f 7.

C. brevis Eversm.
S.T. Meran, Bozen f'K . 1 Inch so»-, >-,rV 

j Mel.
C. conoidea Til.

S.T. Virgl bei Bozen (Mi. Sarnthal. 
Rovereto. 9 7 .-8 .

C. elongata Lepel.
N .T . Hinterriss.
5 ib Auf Gallistephus chinen*i«.

*C. e margin ate Frst.
Tirol.



* r*
• •€. mandibnlaris Nyl.

Großglockner {M).  c? 7.
*C. octodentata Lepel. 

S.T. Levico (Ä). <J 7.

C. quadridentata L. ( =  cónica L. DT).
N.T. Weiberburg und Ambras bei 

Innsbruck.
S.T. Meran, Bozen.
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I. Personalstand.

a) L eh rk ö rp er.

F e t t e r  Johann, k. k. Director, Commandeur des kgl. («pan. Ordeos Isabella der Katho. 
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G e y lin g  Josef, k. k. Professor in der VIII. Rangclasse. Historienmaler, Correspondent 
des österreichischen Museums für Kunst und Industrie, Leiter der gewerblichen 
Fortbildnngsschnle in Ober-Döbling, Mitglied der Gewerbeschnl-Commission in 
Hernals, Custos der Lehrmittelsammlnng für Freibandceichnen, lehrte Freihand­
zeichnen in der 1. A und B. II. B, III. nnd IV. Classe — wöchentlich 24 Stunden,

Ne am an n Anton, k. k. Professor, Cnstos der Lehrmittelsammlnng für Physik nnd Chemie, 
Cassier der Schülerlade, OrdinArins der III. Classe, lehrte im I. Semester Mathe­
matik in der I. B, III. nnd IV., Physik in der III. und IV., Chemie in der 
IV. Classe — wöchentlich 19 Stunden.

G r ie n b e rg e r  Anton, phil. Dr., k. k. Professor, Custos der geographischen Lehrmittel, 
Ordinarins der IV. Classe, lehrte Geographie in der I. B, II. A nnd B., III. und IV’ , 
Geschichte in der II. A und B, III. und IV. Classe— wöchentlich 19 Stunden.

M erw art Karl, phil. Dr., k. k. Professor, Mitglied der Société de LIngnistiqae in Pari*, 
Cnstos der Schülerbibliothek, Ordinarius der I. B Classe, lehrte Dentsch in der I. A 
nnd B und Französisch in der I. A und B Classe — wöchentlich 18 Stunden.

R isc h n e r  Ludwig, k. k. Professor, Ordinarius der II. B. Classe, lehrte Dentsch in der 
IL B, III. nnd IV., Französisch in der II. B nnd in der III. Classe — wöchentlich 
18 Stunden.

L ip sk y  Frans, Weltpriester, k. k. Professor, ingleich Katechet an den Communal-Bürger- 
scbnlen ira I. Bez., Zedlitzgasse 9 und Stubenbastei 1, Mitglied des Ortsschulrathes 
im I. Bezirke, lehrte katholische Religion in allen Classen und hielt die sonntägigen 
Exhorten — wöchentlich 8 8tunden.

Po H ak  Heinrich, phil. D r, israelit Religionslehrer, zugleich Religionslehrer an der 
k. k. Staats-Oberrealschnle im II. Bezirke und am k. k. Staatsgymnasinm im 
IX. Bezirke; lehrte israelitische Religion in allen Classen — wöchentlich 8 Stunden.

K a tso h e r  Ludwig, suppt. Lehrer, lehrte Freihandzeichnen in der II. A Classe, wöchent 
lieh 4 Stunden ; außerdem als Nebenlehrer Schönschreiben in der I. A und B und 
II. ▲ und B Classe, wöchentlich 4 Standen.
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